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Reihshanpf- und Refidenftade Mien 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 28. freitag, den 7. April 1893. Jahrgang II. 


. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 


Pränum krationspreiſe eo, „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Vice Pürgermeiſter Dr. Grübl eröffnet die Sitzung. 

(1330.) St.⸗R. Matzenauer referiert über das Gutachten des 
k. k. Forſtrathes und k. k. n.⸗ö. Landesamts⸗Forſtinſpectors Heinrich 
Volkmann bezüglich des Antrages des Bezirksausſchuſſes für den 
XVIII. Bezirk wegen Erwirkung der Bannlegung der im Wiener 
Gemeindegebiete gelegenen Wälder und beantragt die Kenntnisnahme, 
beziehungsweiſe die Ablehnung des Antrages des Bezirksausſchuſſes, 
ferner dem Forſtrathe Volkmann den Dank für die gehabte Mühe— 
waltung auszuſprechen und den Magiſtrat aufzufordern, wegen der 
Beſtellung einer Oberaufſicht über den ganzen Waldbeſitz der Gemeinde 
Wien und der ihrer Verwaltung unterſtehenden Fonde ehebaldigſt 


Gemeinderath. 


Hitzungen des Gemeinderathes. 
Dienstag, den 11. April 1893, 5 Uhr nachmittags. 
Freitag, den 14. April 1893, 5 Uhr nachmittags. 


Stadtrat). 
Hitzungen des Stadtrathes. 


Dienstag, den 11. April 1893. Anträge vorzulegen. 
Mittwoch, den 12. April 1893. St.⸗R. Dr. Lederer beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, 
Donnerstag, den 13. April 1893. bezüglich der Bewirtſchaftung auf die möglichſte Schonung des Waldes 
Freitag, den 14. April 1893. Bedacht zu nehmen. 
rege Referenten⸗Antrag und Antrag Dr. Lederer angenommen. 
2 eri cht (949.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des k. k. Forſt⸗ 
über die Stadtraths-Sitzung vom 29. März 1893 und Domänenverwalters in Breitenfurt, R. Fünkh, um Erhöhung 
Vorſttende: 1. Vice-Bürgermeifter Dr Ni f a “| feines Honorars für die Beaufſichtigung des Wiener Bürgerſpital⸗ 
f 2 B ‚Si 3 0 0 7 311 en forftes in Kalksburg und beantragt, dem Genannten vom 1. Jänner 
Anwekede: Dr 90 55 „ 0 ı 1893 an das Honorar von 113 fl. 40 kr. jährlich auf 150 fl. 
ö N 6 5 8 * f eu jährlich zu erhöhen. Angenommen.) 
1 Bu a 1 5 15 (1113.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wiener 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 


Künſtlerclubs um Bewilligung einer Subvention und beantragt die 
Abweiſung. (An genommen.) 


Dr. Huber, Schneiderhan, (1516. Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vorſtehers des 
Kreindl, Dr. Stenzl, IX. Bezirkes um Verlegung und Maskierung des Wandpiſſoirs an 
Dr. Lederer, Baugoin, der Ecke des Maximilianplatzes und der Währingerſtraße und beantragt 
Matthies, Dr. Vogler, die Ablehnung. (Angenommen.) 
Matzenauer, Witzelsberger, (1539.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich 
Meißl, Wurm. Binder und Conſorten um Herabſetzung des Pachtzinſes für 
Müller, gepachtete Ebersdorfer Fondsgutgründe in Albern und beantragt die 


Bürgermeiſter Dr. Prix. 
Beurlaubt: St.⸗R. Boſchan. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Commiſſär Appel, 
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Abweiſung. (Angenommen.) 
(1652.) Derſelbe referiert über die Herftellung einer Garten⸗ 
anlage auf dem Mozartplatze im IV. Bezirke und beantragt, dieſe 


730 
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Herſtellung mit dem Koſtenbetrage von 578 fl. zu genehmigen, von 
der Aufſtellung von Spritzhydranten Umgang zu nehmen, die Lieferung 


der Garten- und Ackererde ſowie die Verführung des Aushubmateriales 


dem Alois Wanko zu den offerierten Preiſen zu übertragen, die 
gärtneriſchen Arbeiten durch den Stadtgärtner, die Pflaſterungsarbeiten 
durch das Stadtbauamt im currenten Wege herzuſtellen. 
St.⸗R. Ritt. v. Goldſchmidt beantragt die Ablehnung. 
Referenten⸗Antrag angenommen. 


(1809.) Derſelbe referiert über die Herſtellung einer Allee in der 
Simmeringer Hauptſtraße im XI. Bezirke und beantragt die Ablehnung. 
(Angenommmen.) 

(1647.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Albert Dub 
um Erledigung ſeines Anſuchens vom 1. Februar 1890 wegen Bekannt— 
gabe der Baulinie und des Niveaus für die verlängerte Igelgaſſe 
innerhalb der Gruppe feiner Realität, Einl.-Z. 299, IV. Bezirk, und 
beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen; zum Acte 5872 ex 1892 an den Öe- 
meinderath.) 

(1640.) St.-N. Dr. Tederer referiert über die Aufnahme von 
zwei Canalaufſehergehilfen für den XII. und XIII. Bezirk und be— 
antragt, die Aufnahme je eines Canalaufſehergehilfen für den XII. und 
XIII. Bezirk mit dem Taglohne von 1 fl. 50 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1649.) Derſelbe referiert über die Perſolvierung der Hugo 
Petraſch'ſchen Schulkinderſtiftung und beantragt, dem Schüler der 
IV. Claſſe an der Knaben-Volksſchule II., Wintergaſſe 34, Alois 
Groß, die Intereſſen dieſer Stiftung per 42 fl. für das Jahr 1893 
zu verleihen. Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

(1147.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Grübl referiert über das 
Anſuchen des Vorſtehers des XVIII. Bezirkes wegen Subventionierung 
der Weingartenbeſitzer in Währing und Weinhaus mit dem Betrage 
von 18 fl. 86 kr. für die Aufſtellung und Inſtandhaltung der Hütten 
und beantragt die Abweiſung. 

St.⸗R. Kreindl beantragt die Bewilligung. 

St.⸗R. Dr. Lederer beantragt, für 1892 ohne Präjudiz für 
die Zukunft den Antrag zu bewilligen. 

Referent hat gegen letzteren Antrag nichts einzuwenden. 

(Angenommen.) 

(8001.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des penſionierten 
Schuldieners Matth. Kreuter um Wiederverleihung der Perſonal— 
zulage von 100 fl. und Anrechnung zu den Penſionsbezügen und 
beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(7178.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Andreas 
Weiß & Cie. um pachtweiſe Überlaffung eines Raumes auf dem 
Central-Viehmarkte zur Aufſtellung eines Pavillons behufs Ausſtellung 
von Maſchinen für Fleiſcher und Fleiſchſelcher und beantragt die 
Abweiſung. (Angenommen.) 

(6813.) Derſelbe referiert über den Antrag des verſtorbenen Ge— 
meinderathes Troſt auf Erweiterung des St. Marxer Schlachthauſes 
und beantragt, den bezüglichen Bericht des Magiſtrates zur Kenntnis 
zu nehmen. (Angenommen.) 

(823.) Derſelbe referiert über eine Zuſchrift des Civil⸗Ingenieurs 
F. S. Cripps, betreffend die Preisausſchreibung zur Erlangung 
von Projecten für den Bau ſtädtiſcher Gaswerke, und beantragt die 
Kenntnisnahme. Angenommen.) 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 28, 7. April 1893. 


NN NN . Q NN ?? E D N Q Q NN N ]ει?]i D 


(7199.) Derſelbe referiert über den Antrag des Magiſtrates auf 
Herſtellung eines Metallicpflaſters mit dem Koſtenbetrage von 600 fl. 
in dem Stalle beim Pferdeſchlachthauſe zu St. Marx und beantragt, 
die Auspflaſterung mit Granitſteinen mit dem Koſtenbetrage von 150 fl. 
zu bewilligen. ( Angenommen.) 

(448.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit eines Schaden⸗ 
erſatzbetrages von 70 fl. nach Aug. Warwarofsky und beantragt, 
die Abſchreibung zu bewilligen. (Angenommen.) 

739.) Derſelbe referiert über eine Quartiergeld-Entſchädigung 
für den Oberlehrer Karl Priſching und beantragt, dem Genannten 
vom 1. Februar 1892 an eine in vierteljährigen Anticipativraten 
fällige Quartiergeld-Entſchädigung von jährlich 170 fl. aus den eigenen 
Geldern inſolange auszubezahlen, als derſelbe die gegenwärtige Wohnung 
im gleichen Ausmaße innehat, und dieſen Betrag auf den Reſervefond 
zu verweiſen. Angenommen.) 

(1675.) St.-R. Witzelsberger referiert über den Recurs der 
Adolfine Venini, XVII., Dornbach, Hauptſtraße 122, gegen den 
feuerpolizeilichen Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes vom 2. März 
1893, Z. 1952, und beantragt, den Recurs mit der Abänderung 
abzuweiſen, daſs die Genannte die angeordnete Dachreparatur ſtatt mit 
Dachpappe mit Schindeln ausführen darf. 

StR. Dr. Lederer beantragt, mit der Eigenthümerin des 
Hauſes behufs Ankaufes in Verhandlung zu treten. 

(Beide Anträge werden angenommen.) 

(1673.) Derſelbe referiert über den Recurs der Kath. Rupprich, 
XVII., Hauptſtraße 54, gegen den feuerpolizeilichen Auftrag des ma— 
giſtratiſchen Bezirksamtes vom 24. Februar 1893, Z. 7175, und 
beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(1674.) Derſelbe referiert über den Recurs des Benediet Urban, 
XVII., Hauptſtraße 56, gegen den feuerpolizeilichen Auftrag des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes vom 24. Februar 1893, Z. 7837, und beantragt, 
den Magiſtrat zu beauftragen, nachdem Recurrent erklärte, ſchon in 
den nächſten Tagen das Geſuch um Bewilligung zum Umbaue des 
Hauſes einzureichen, die nöthigen Erhebungen zu pflegen und über 
das Nefultat derſelben Bericht zu erſtatten. ( Angenommen.) 

(1153.) Derſelbe referiert bezüglich der Errichtung eines Export— 
Viehmarktes und beantragt, geſtützt auf das Gutachten der Handels— 
und Gewerbekammer, die Errichtung eines Export-Viehmarktes für 
Schlachtvieh abzulehnen. Angenommen.) 

(1841.) St.-N. Schneiderhan referiert über die Kündigung 
des Waſſerbezuges aus der Albertiniſchen Waſſerleitung durch die 
Wien⸗Reindorfer Spiritus- und Preſshefefabrik des Max Springer 
und beantragt, die Auflöſung des fraglichen Waſſerlieferungsvertrages 
mit 15. Februar 1893 und die Rückzahlung des für die Zeit vom 
15. Februar bis 1. April 1893 entfallenden, bereits geleiſteten Theil— 
betrages des Waſſerzinſes (circa 820 fl.) zu genehmigen und die vor— 
läufige Belaſſung des Rohrſtranges im Straßenkörper gegen dem zu 
bewilligen, daſs der Abſperrſchieber unentgeltlich in das Eigenthum der 
Gemeinde übergeht und der Rohrſtrang über allfälliges ſeinerzeitiges 
Verlangen der Gemeinde auf Koſten der Firma zu caſſieren iſt. 

(Angenommen.) 

(1815.) St.-R. Schlechter referiert über das Anſuchen des 
Hauſes der Barmherzigkeit in Währing um Erhöhung des Waſſer— 
bezuges von 40 hl auf 45 hl täglich und beantragt die Geſuchs⸗ 
gewährung. (Angenommen.) 

(1838.) Derſelbe referiert über das Project der Neupflaſterung 
der Amerlingſtraße zwiſchen Mariahilferſtraße und Dambödgaffe im 
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VI. Bezirke mit dem Koſtenbetrage von 12.166 fl. 67 kr. und be— 
antragt die Genehmigung. Angenommen.) 
(1659.) St.-R. Ritt. v. Neumann referiert über den Bau⸗ 
linienplan für den Stadttheil zwiſchen der Mariahilfer- und Gumpendorfer— 
ſtraße, Rahl⸗ und Windmühlgaſſe im VI. Bezirke und beantragt: - 

1. die Theobaldgaſſe mit einer Breite von 15 m nach den Linien 
AB Cabedefg h D bei D mit einer Abkappung von 5 m, 
bei h mit einer Abkappung von 3 m und den Linien EFILNPikg 
bei g mit einer Abkappung von 5 m und bei i mit einer Abkappung 
von 3 m durchzuführen; 

2. die Windmühlgaſſe mit 12 m Breite nach den Linien I I 
und K I bis zur Theobaldgaſſe zu verlängern; 

3. die Fillgradergaſſe mit der bereits für den unteren Theil 
dieſer Gaſſe genehmigten Breite von 11˙38 m bis zur Pfauengaſſe 
nach den Linien M N und O P zu verlängern; 

4. von der Windmühlgaſſe zur Pfauengaſſe durch das Polizei— 
gefangenhaus eine 14 m breite Straße nach den Linien K M und 
Q R neu durchzuführen mit Erweiterung der Ausmündung in die 
Theobaldgaſſe mit 18 m; 

5. die Baulinie der Mariahilferſtraße am unteren Theile derſelben 
auf der Seite der ungeraden Nummern im Anſchluſſe an die Baulinie 
der Rahlgaſſe nach der Linie 8 T neu zu beſtimmen; 

6. als Niveau die im Plane roth bezeichneten Niveaucoten neu 
zu genehmigen. 

(Angenommen; 1 bis 5 an den Gemeinderath.) 

(1801.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Pfeiffer 
v. Weißenegg um Bekanntgabe des Preiſes des ſtädtiſchen Hauſes 
Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, VI. Bezirk, und beantragt: 

a) dem Offerenten bekanntzugeben, dass die Gemeinde mit Rückſicht 
anf den Stand der Baulinienbeſtimmung derzeit nicht in der Lage iſt, 


in Verhandlungen bezüglich des Verkaufes der ſtädtiſchen Realität 
Abicationen zum Zwecke der Errichtung einer ſolchen Volksbibliothek 


Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, VI. Bezirk, einzutreten; 

b) das Stadtbauamt zu beauftragen, Parcellierungspläne für das 
Metzenhaus und die Getreidemarktkaſerne vorzulegen unter Berückſichtigung 
des Umbaues von Nr. 1 B Mariahilferſtraße, bezüglich Verhandlung 
mit dem Eigenthümer desſelben. (Angenommen.) 

(1826.) St.-R. Matthies referiert über das Ergebnis der 
Offertverhandlung wegen Vergebung der Erd- und Baumeiſter-Arbeiten 
für die Herſtellung von Haupt-Unrathscanälen aus Beton an der 
Brigittenauerlände im II. Bezirke, Württemberggaſſe⸗Mathildenplatz- 
Treuſtraße, und beantragt, dieſe Arbeiten dem Beſtbieter Ed. Rzehaczek 
zu dem angebotenen 19·5percentigen Nachlaſſe zu übertragen. 

Angenommen.) 

(1800.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand 
Zinsler um Bewilligung zur Vornahme von Adaptierungen im 
Hauſe Or.⸗Nr. 8 Steingaſſe, III. Bezirk, Grundb.⸗Einl. 1610, und 
beantragt, den Antrag des Magiſtrates auf Genehmigung zu beſtätigen. 

(Angenommen.) 

(1789.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Spar- und 
Aushilfsvereines „Eintracht“ im X. Bezirke um Rückerſtattung einer 
Muſik⸗Impoſtgebür per 7 fl. 11 kr. und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. (Angenommen.) 

(1777.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer 
Kanzlei⸗ und Augenſcheinstaxe nach Pauline Mach und beantragt, 
die Abschreibung zu bewilligen. Angenommen.) 

(1760.) Derſelbe referiert über das Anfuchen der Marie Metz 
um Bewilligung zur Belaſſung ihrer Hütte Evid.⸗Nr. 18, III., Erd— 
bergermais, jenſeits des Franzoſengrabens, und beantragt, den Antrag 
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des Magiſtrates auf Belaſſung der Hütte auf Widerruf und unter der 
Bedingung, dafs dieſelbe gegen vierwöchentliche Kündigung ſofort de— 
moliert werde, zu beſtätigen. (Angenommen.) 
(1837.) Ht.-R. Noske referiert über das Ergebnis der Offert— 
verhandlung wegen Vergebung der Buchdrucker- und Buchbinderarbeiten 
für die Herſtellung des Hauptrechnungs-Abſchluſſes pro 1892 und des 
Hauptvoranſchlages pro 1894 und beantragt, das Offert der Firma 
J. B. Wallishauſſer zu genehmigen. Angenommen) 
St.⸗R. Schlechter beantragt, es ſei in Hinkunft von dieſer 
Offertausſchreibung auch die Buchbinder-Genoſſenſchaft zu verftändigen. 
(Angenommen.) 
(1819.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des allgemeinen 
öſterreichiſchen Volksbildungsvereines um Überlaſſung der Localitäten 
zur Errichtung einer Volksbibliothek und Frei-Leſehalle im II. Bezirke 
und zur Abhaltung von Vorträgen ſowie um Subvention für erſteren 
Zweck und beantragt: 
a) dem Vereine vom Schuljahre 1893,94 an auf Widerruf die 
dermalen noch als Lehrzimmer in Verwendung ſtehenden zwei Zimmer 
im erſten Stocke des linksſeitigen Hoftractes im ſtädtiſchen Hauſe II., 


Wintergaſſe 34, nach erfolgter Weißigung und Reinigung e 
und unter Tragung der Koſten für die Beleuchtung und Beheizung 


ſeitens der Gemeinde Wien zum Zwecke der Errichtung einer Volks— 
bibliothek und Frei⸗Leſehalle zu überlaſſen; für die Beſorgung der 
Reinigung und Lüftung durch die Schulhausbeſorger habe der Verein 
ſelbſt aufzukommen; 

p) dem Vereine bekanntzugeben, daſs die Gemeinde dermalen 
nicht in der Lage ſei, außer den obigen Localitäten in der Brigittenau 
geeignete Localitäten zur Abhaltung von Sonntagsvorträgen, beziehungs— 
weiſe Errichtung einer Volksbibliothek und Frei⸗Leſehalle im II. Be⸗ 
zirke zu überlaſſen; 

c) dem Vereine alternativ als Beitrag zur Miete der entſprechenden 


und Frei⸗Leſehalle für die Jahre 1893, 1894 und 1895 eine ſpecielle 
Subvention von je 300 fl. derart zu bewilligen, dass der Verein ent— 
weder das Locale im II. Bezirke, Wintergaſſe 34, oder die Subvention 


in Anſpruch nehmen kann, und dieſen Betrag pro 1893 auf den 


Reſervefond zu verweiſen und für die anderen Jahre in das Budget 
einzuftellen. Angenommen; Punkte an den Gemeinderath.) 

(715 ex 1893.) St.-N. Ritt. v. Neumann referiert über 
die Baulinienbeſtimmung für die Sechshauſer Hauptſtraße im XIV. Be⸗ 
zirke anlässlich der Parcellierung der ſtädtiſchen Realitäten Or.⸗Nr. 71, 
73 und 75 und beantragt: | 

1. die Auflaſſung des projectierten Straßenzuges zwiſchen Sechs- 
hauſerſtraße und Rauchfangkehrergaſſe in der Richtung auf die Drei- 
haus⸗ und Sackgaſſe; 

2. die Beſtimmung der neuen Baulinien für einen Gaſſendurch— 
bruch zwiſchen der Sechshauſer Hauptſtraße und Rauchfangkehrergaſſe 
über die Area der ſtädtiſchen Realitäten Einl.-Z. 56, 100, 189 und 
194, Sechshaus, mit 16 m Breite, nach B“ E einerſeits und C= F 
andererſeits; 

3. die theilweiſe Abänderung der Baulinien der Sechshauſer 
Hauptſtraße nach den Linien A B' und C' D“ P; 

4. über die Beibehaltung, eventuell Abänderung der bereits be— 
ſtimmten Baulinien im weiteren Zuge der Sechshauſer Hauptſtraße iſt 
geſondert zu berichten, wobei an einer Straßenbreite von 19 m feſt⸗ 
zuhalten iſt. Angenommen; U bis 3 an den Gemeinderath. 

(1759.) Derſelbe referiert über eine Grundentſchädigung und 
beantragt, den nach der beſtimmten Baulinie zur Area des Hauſes 
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Grundb.⸗-Einl. Nr. 295 des VIII. Bezirkes, Or. Nr. 91 Joſefſtädter⸗ 
ſtraße, einzubeziehenden Grund im Ausmaße von 9°53 m? um den 
Betrag von 40 fl. per Quadratmeter ſeitens der Gemeinde an die 
Geſuchſtellerin käuflich zu überlaſſen. (Angenommen.) 

(1805.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Marie 
Maißner und Karl Mandl um Bewilligung zum Umbaue des 
Hauſes Nr. 117 Hauptſtraße, Ottakring, XVI. Bezirk, und beat: 
tragt, das Anerbieten zur Compenſation der vom Geſuchſteller abzu— 
tretenden Grundfläche im Ausmaße von 0'454 m? mit dem von dem— 
ſelben zu erwerbenden Grunde im Ausmaße von 0˙05 m? zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

65959.) Derſelbe referiert über eine Koſtenüberſchreitung beim 
Canalbaue Wollzeile — Zedlitzgaſſe und beantragt, das auf Ausgabs— 
Rubrik XXVI I b bedeckte Mehrerfordernis von 1340 fl. 43 kr. zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(1564.) Derſelbe referiert über 10 Geſuche aus dem XVIII. Be⸗ 
zirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, 
die Zuſtändigkeit zu verleihen: 

Artes Heinrich, Advocaturskanzleileiter; 

Anzenberger Leopold, Muſiker; 

Beichal Roſalia, Cigarren-Arbeiterin; 

Becher Heinrich, Gaſtwirt; 

Spielvogel Joſef, Kartenmaler; 

Dringl Joſef, Sicherheitswach-Inſpector; 

Dworak Franz, Korbflechtergehilfe; 

Syka Jakob, Schloſſergehilfe; 

Pulterlik Karl, Kaffeeſieder; 

Heger Anton, Schloſſergehilfe; (Angenommen.) 

(1288.) Derſelbe referiert über 2 Geſuche aus dem VII. Bezirke 
um Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt, 

Müller Franz, Hutmacher, und 

Kaſſar Julius, Ledergalanteriewaren-Erzeuger, 
das Bürgerrecht zu verleihen. (Angenommen.) 

(1830.) St.-R. Wurm referiert über das Anſuchen des Heinrich 
und der Roſalia Stagl um Bewilligung zur Planauswechslung für 
den Bau eines Hauſes in der Verlängerung der Kandlgaſſe, Ecke der 
verlängerten Michaelergaſſe im XV. Bezirke, und beantragt die Be- 
ftätigung des Antrages des magiſtratiſchen Bezirksamtes auf Ge⸗ 
nehmigung der Riſalitanlage mit der Geſammtfläche von 1˙62 m? um 
den Einlöſungspreis von 32 fl. 40 kr. und Bewilligung der Plan- 
auswechslung. (Angenommen.) 

(1823.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über die Sommer⸗ 
fahrordnung der Wiener Tramway-Geſellſchaft pro 1893 und be— 
antragt, dem von der Wiener Tramway-Geſellſchaft vorgelegten 
Sommerfahrplane pro 1893 wird ſeitens der Gemeinde Wien aus 
nachſtehenden Gründen die Zuſtimmung verweigert: 

1. weil derſelbe den mit Beſchluſs des Stadtrathes vom 13. April 
1892, Z. 1855, aufgeſtellten Forderungen nicht entſpricht; 

2. weil in demſelben weſentliche Anderungen in der Richtung 
der Verkehrslinien geplant und hievon auch ſolche Linien betroffen 
werden, welche ſchon ſeit Jahren beſtehen und noch in der Winter— 
fahrordnung 1892/93 beibehalten waren; 

3. weil in der vorgelegten Sommerfahrordnung dem von der 
Gemeinde oftmals geſtellten Begehren um Herabminderung der Ver— 
kehrsintervalle nicht nur nicht entſprochen, ſondern dieſe Intervalle 
theilweiſe noch vergrößert werden, indem in dem Tagesabſchnitte mit 
dem größten Verkehre die in der Sommerfahrordnung pro 1892 bei 
mehreren Touren angeſetzten Intervalle von 4˙2, 4˙5 und 4˙8 Minuten 
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in der vorliegenden Fahrordnung nur mehr bei einer einzigen Linie 
mit 46 Minuten ſich vorfinden und insbeſondere in der Relation 
Penzing, reſp. Rudolfsheim — Ring — Prater eine Verkehrsreduction 
dadurch eintritt, daſs nach der Sommerfahrordnung pro 1892 für die 
Tour Penzing — Ring — Prater zur Zeit des ſtärkſten Verkehres die 
Intervalle 42 Minuten ausmachten, während nach der vorliegenden 
Fahrordnung dieſe Tour von der Prater-Remiſe aus während des 
ganzen Tages in Intervallen von 8°6 und 10 Minuten, von der 
Remiſe Penzing aus in der Zeit von 4 Uhr nachmittags bis / 11 Uhr 
nachts in Intervallen von 6 und 8˙6 Minuten befahren wird; 

4. weil die Geſammtzahl der Touren eines Tages auf allen 
Linien, welche nach der Sommerfahrordnung 1892 noch 2610 betrugen, 
nach der vorliegenden Fahrordnung auf 2297 reduciert erſcheint; 

5. weil der Zeitabſchnitt der ſtärkſten Dotierung des Verkehres 
mit Wägen um 4 Stunden, nämlich auf die Zeit von 4 bis 8 Uhr 
abends reduciert erſcheint, während derſelbe noch in der Sommer— 
fahrordnung pro 1892 die Zeit von 12 Uhr mittags bis 8 Uhr 
abends, daher 8 Stunden umfaſste, welcher Ausfall durch die in 
Ausſicht genommene Vermehrung der zweiſpännigen Wägen von 208 
im Sommer 1892 auf 284 unter Reduction der Einſpänner von 
135 Stück im Sommer 1892 auf 68 Stück, daher mit Rückſicht auf 
den Faſſungsraum, 4 Einſpänner gleich 3 Zweiſpänner gerechnet, um 
18 zweiſpännige Wägen nicht ausgeglichen werden kann; 

6. weil ſich nach der vorliegenden Fahrordnung eine entſchiedene 
Verringerung der durchſchnittlichen Wagenfrequenz für den Sommer 
1893 gegenüber jener des Jahres 1892 mit Rückſicht auf die geänderte 
Eintheilung des Ausmaßes der 4 Tagesabſchnitte ergeben, indem auf 
allen Linien zuſammen verkehren: 


Von 6 bis ½ 10 Uhr im Sommer 1892 . . 314 Wägen 
6 „ 7110 7 7 7 1893 .. 279 n 
" 1,10 7 12. a: 24 0 1892 „ u 
1 0 12 u. u n 1893 279 „ 
7 2 6 4 7 L 77 1892 ® 7 351 76 
7 2 ＋ 4 77 71 „ 1893 ar 319 „ 
„ 4 7 8 77 7 7 1892 N 351 7 
„ 4 „ 8 „ „ „ 1893 352 „ 
1 e 6 1892 . . 260 „ 
75 . n e 15 1893 252 „ 


7. weil ohne jeden Grund eine Anzahl Touren eingeführt werden 
ſollen, welche nicht den ganzen Tag, ſondern nur während der Nach— 
mittags⸗ und Abendſtunden gemacht werden ſollen, wodurch gewiſſe 
Routen während der Morgen- und Vormittagsſtunden ohne jeden 
directen Tramwayverkehr find; 

8. weil die Einführung von variablen Touren geplant iſt, bei 
welchen es den Organen der Geſellſchaft freiſteht, unter dem Vorwande 
„nach Bedarf“ den von einer Anfangsſtation abgelaſſenen Wagen nach 
verſchiedenen Endſtationen zu dirigieren, wodurch, abgeſehen von den 
hieraus für das Publicum entſtehenden Verwirrungen, jede behördliche 
Controle über die Fahrleiſtung der Geſellſchaft unmöglich gemacht und 
die Willkür untergeordneter Organe an die Stelle eines feſten Fahr⸗ 
planes geſetzt würde; 

9. weil der Betrieb der Tour mit dem Endpunkte Sophienbrücke 
in der Weiſe ſtattfinden fol, daſs von 6 Uhr morgens bis 4 Uhr 
nachmittags die Wagen von Penzing über den Ring, von 4 Uhr 
nachmittags bis ½11 Uhr nachts aber von der Remiſe Favoriten 
durch die Faſan⸗ und Ungargaſſe zur Sophienbrücke fahren ſollen, 
was dem in der einen wie in der anderen Richtung verkehrenden 
Publicum zu begründeten Beſchwerden Anlass geben muss; 
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10. weil eine 20percentige Reduction des Verkehres in den 
zeitlichen Morgen⸗ und ſpäten Nachtſtunden durch eine langſamere 
Wagenexpedition geplant und der Eintritt dieſer Reduction dem Er— 
meſſen der Geſellſchaft auheimgeſtellt werden ſoll. 

Der Stadtrath ſtellt aus den angeführten Gründen an die hoch— 
löbliche k. k. Statthalterei das dringende Erſuchen, der vorgelegten 
Fahrordnung der Wiener Tramway-Geſellſchaft für den Sommer 1893 
die Genehmigung nicht ertheilen, die Geſellſchaft vielmehr zur Vorlage 
eines neuen Entwurfes einer Fahrordnung anweiſen zu wollen, in 
welchem den Beſchwerden der Gemeinde Rechnung getragen wird. 

Bei dieſer Gelegenheit hält es der Stadtrath für ſeine Pflicht, 
die Aufmerksamkeit der hohen Regierung auf die Nothwendigkeit einer 
Reduction im Intereſſe des den ärmſten Bevölkerungsclaſſen ange— 
hörigen Publicums, das ſich vorwiegend der Tramway bedient, zu 
lenken, indem er darauf verweist, dass die Einnahmen der Wiener 
Tramway Geſellſchaft von 3, 759.337 fl. im Jahre 1891 auf 
4,305.118 fl. im Jahre 1892 und in der Zeit vom 1. Jänner 1893 
bis 26. März 1893 gegenüber dem gleichen Zeitabſchnitte des Vor- 
jahres um 74.704 fl. geftiegen find, wozu noch im Jahre 1892 durch 
den Wegfall der Linienmaut ein Erſparnis von rund 53.000 fl. und 
bei dem Fourageverbrauche zum Nachtheile der Leiſtungsfähigkeit der 
Pferde eine ſolche von rund 54.804 fl. kommt. 

Sollte ſich die hohe Staatsverwaltung nicht veranlafet ſehen, eine 
Herabſetzung der Tarife vorzunehmen, ſo wird an dieſelbe die dringende 
Bitte gerichtet, die Wiener Tramwah-Geſellſchaft mit Rückſicht auf die 
bedeutende Steigerung ihrer Einnahmen zur Einführung weſentlicher 
Verkehrsverbeſſerungen zu veranlaſſen. 

Punkt 1 und 2 des Referenten-Antrages werden 
angenommen. | 

Bei Berathung des Punktes 3 ſtellt St.-R. Dr. Vogler den 
Antrag, es fer der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vorläufig befanntzugeben, 
daſs der Stadtrath weſentliche Bedenken gegen die Fahrordnung geltend 
zu machen habe, jedoch bei der Kürze des Termines, und nachdem 
den Amtern eine längere Zeit zum Studium gewährt werden mußte, 
noch nicht in der Lage ſei, eine Außerung abzugeben und ſich hiezu 
eine weitere Friſt von acht Tagen zu erbitten. 

Referent iſt einverſtanden. ( Angenommen.) 

(1696.) HE-R. Ritt. v. Goldſchmidt referiert über die 
Baulinienbeſtimmung für den Ausſichtsweg auf der Hohen Warte in 
Heiligenſtadt und für die Verbindungsſtraße zur Adlergaſſe im XIX. Be: 
zirke und beantragt: 

1. Es werden für den Ausſichtsweg die im Plane mit A B und CD 
bezeichneten Linien bei einer Straßenbreite von 12 m als Baulinien 
beſtimmt und angeordnet, dafs innerhalb dieſer Baulinien heiderſeits 
5 m breite Vorgärten angelegt werden. 


2. Es werde nach § 82 der Wiener Bauordnung feſtgeſetzt, das 


in dieſer Gaſſe nur einzelnſtehende oder zu zweien aneinandergebaute 
villenartige Wohngebäude, welche nicht mehr als zwei Stockwerke ent— 
halten, erbaut werden dürfen. 

3. Die weitere Fortſetzung des Ausſichtsweges und die Anlage 
einer Verbindungsgaſſe in der Richtung gegen die Adlergaſſe werde 
vorläufig in suspenso gelaſſen. 

Jedoch werde, um letzterer für die Zukunft nicht zu präjudicieren, 
nach § 82 der Wiener Bauordnung hinſichtlich der Bauſtelle IX an⸗ 
geordnet, dass das daſelbſt zu errichtende Gebäude in einem Abſtande 
von mindeſtens 9 m von der Bauſtellengrenze gegen den vom Ausſichts⸗ 
wege abzweigenden Fußweg erbaut werde. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


K 


St.⸗R. Kreindl iſt bei Berathung dieſes Gegenſtandes nicht 
anweſend. 

(1804.) St.-RN. Müller referiert über das Anſuchen des Aug. 
Budiſchofsky um Bewilligung zur Herſtellung eines 3°50 m langen 
und 1·50 m über die Baulinie vorſpringenden offenen Balkons bei 
Grundb.⸗Einl. 220, Conſer.-Nr. 116, Ober-Döbling, Or.-Nr. 2 
Herrengaſſe im XIX. Bezirke, und beantragt die Beſtätigung des Antrages 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes auf Genehmigung. (Angenommen. 

(1802.) Derſelbe referiert über das Anerbieten des Joſef Spilka 
wegen käuflicher Überlaffung der Bauftelle Einl. Z. 193, Cat.-Pare. 480, 
Ecke der Bleicher- und Fluchtgaſſe im IX. Bezirke, im Ausmaße von 
circa 302 me, und beantragt, dieſe Bauſtelle um den Preis von 50 fl. 
per Quadratmeter an den Genannten unter den vom Magiſtrate be— 
antragten Bedingungen zu überlaſſen. 

Es wird jedoch beſchloſſen, zum Zwecke der Verhand— 
lungen wegen Erzielung eines höheren Preiſes ein Comits aus drei 
Mitgliedern des Stadtrathes einzuſetzen. 

In das Comité werden gewählt: Die St.⸗R. Müller, 
Ritt. v. Neumann und Vaugoin. 

(1839.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Jul. Markus 
und Joſ. Seich ert um nachträgliche Genehmigung der vom ſtädt.⸗del. 
Bezirksgerichte Ottakring grundbücherlich durchgeführten Abtheilung der 
Cat.⸗Parc. 348, Einl.⸗Z. 675 Neulerchenfeld, und beantragt, die 
Parcellierung unter den vom Magiſtrate geftellten Bedingungen zu ge— 
nehmigen. (Angenommen.) 

(713.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Roſa Wirth 
und Louiſe Seyerl um Ausſtellung einer Beſtätigung über die 


Giltigkeit und den Beſtand der Parcellierungsbewilligung bezüglich 


Cat.⸗Parc. 70, 72, 73, 74 in Penzing und 20, 21, 23, 24 in 
Rudolfsheim und beantragt, es ſeien zur ordnungsmäßigen Behandlung 
dieſer Parcellierung die vorgeſchriebenen Parcellierungspläne vorzulegen. 
(Angenommen.) 
(1822.) Derſelbe referiert über einige Modificationen an dem 
Projectsplane für die Herſtellung der Nothbrücke über den Donaucanal 
und beantragt, die Herſtellung von Banquetten beiderſeits der Fahr— 
bahnen der Nothbrücke nach Plan A und Koſtenberechnung C in einer 
Breite von 55 cm, 10 em über die Ebene der Fahrbahnen reichend, 
dann die Herſtellung von Verkleidungen der Enden der Hauptträger 
an den Brückenköpfen nach Plan B, wonach ſich die Koſten des 
Brückenbaues um den Betrag von 307 fl. 36 kr. ermäßigen, und den 
Erſatz der Mauerpilotage an den Flügeln der beiden Brückenköpfe durch 
ein genügend ſtarkes Bruchſteinmauerwerk in hydrauliſchem Kalkmörtel 
und mit Fugenverbrennung nach Profil des Planes A gegen eine Ver— 
gütung von 292 fl. als Aufzahlung auf den Betrag von 1478 fl. 40 kr. 
für die Pilotage zu genehmigen. (Angenommen.) 
(1816.) St.-R. Matzenauer referiert über das Ergebnis der 
Offertverhandlung wegen Vergebung der Zimmermannsarbeiten für die 
Reparaturen im Holzbau des ſtädtiſchen Bades und beantragt, dieſe 
Arbeiten dem Beſtbieter Ant. Wenzel mit dem angebotenen 7percentigen, 
beziehungsweiſe 10percentigen Nachlaſſe von den Preiſen des Koſten⸗ 
anſchlages A, beziehungsweiſe B, und die Anſtreicherarbeiten dem K. König 
um die Einheitspreiſe des Koſtenanſchlages gegen Erlag einer öpercentigen 
Caution und dreijährige Haftungspflicht zu übertragen. 
(Angenommen.) 
(1842.) Derſelbe referiert über einen Holzverkauf an A. Dreher 
und beantragt: 
a) die Forſtverwaltung Mannswörth zu ermächtigen, der Anton 


Dreher'ſchen Gutsverwaltung 57 m? harte Scheiter, 97 m? harte 
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Prügel aus dem Zainet mit 10 kr. Nachlaſs von der Taxe, demnach 
mit 3 fl. und 2 fl. 60 kr. zu liefern; 

b) eventuell die noch nach dem 15. April l. J. vorhandenen 
Bürtel auf dem Schneidergrunde unter der Taxe per 14 fl. à 100 Stück, 
außerſten Falles mit dem Minimalpreiſe von 12 fl. für 100 Stück 
zu verkaufen. (Angenommen.) 

1865.) St. -R. Dr. Hackenberg referiert über das Anſuchen des 
Joſef Nigler, II., Dresdnerſtraße 117, um Ratenbewilligung zur 
Zahlung einer Canaleinmündungsgebür und beantragt, Raten à 50 fl. 
vom 1. Juli 1893, jedes Vierteljahr bei ſonſtiger Fälligkeit des ganzen 
Rücktandes zahlbar, zur Tilgung der noch beſtehenden Canaleinmün⸗ 
dungsgebür per 337 fl. 58 kr. und der ſtufenweiſe fällig werdenden 
Verzugszinſen zu bewilligen. Angenommen.) 

Schluſs der Sitzung. | 


Allgemeine Nachrichten. 


(Anderung des Wiener Gemeindeſtatutes.) 


Mit Geſetz vom 20. März 1893 (L.⸗G.⸗Bl. Nr. 13 ex 1893) 
wurden einige Anderungen an dem mit Geſetz vom 19. December 
1890, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 45, kundgemachten Gemeindeſtatute für die 
k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien normiert, und tritt 
dasſelbe mit dem Tage ſeiner Kundmachung, d. i. mit 4. April 
1893, in Kraft. | 

Die 88 52, 56 und 59 haben nunmehr folgende Faſſung: 


8 52. 
Die dem Gemeinderathe ſowohl für die Gemeinde ſelbſt, als 


auch für die geſondert verwalteten Fonde und Anſtalten vorbe— 


haltenen Verwaltungsangelegenheiten ſind ferner: 


a) die Organiſierung ſämmtlicher Gemeindeämter und Gemeinde⸗ | 
anſtalten in Beziehung auf die Zahl, die Beſoldung und die 


ſonſtigen Bezüge der Beamten, Diener oder ſonſtigen Ange— 
ſtellten der Gemeinde; 

b) die Feſtſetzung der Dienſtespragmatik ſowie der Penſions⸗ 

vorſchriften für die Angeſtellten der Gemeinde und für ihre 
Witwen und Waiſen; 
c) die Beſchluſsfaſſung über die Functionsgebür und Amts— 
wohnung des Bürgermeiſters, über die Functionsgebüren der 
Vice⸗Bürgermeiſter, dann darüber, ob und welche Functions— 
gebüren den Mitgliedern des Stadtrathes und den Bezirks— 
Vorſtehern auf die Dauer ihrer Amtsführung zu gewähren“ ſeien; 
d) die alljährliche Bewilligung der Geldmittel für Remunerationen, 
Gnadengaben, Aushilfen und Gehaltsvorſchüſſe; 

e) n die Bewilligung zum Beginne oder zur Aufhebung eines 
Rechtsstreites ſowie zur Eingehung eines Vergleiches in allen 
wichtigen Angelegenheiten, deren Vorlage an den Gemeinderath 
der Stadtrath oder der Bürgermeiſter beſchließt; 

9 die Bewilligung zur Einbringung von Beſchwerden an das 
Reichsgericht oder den Verwaltungsgerichtshof ſowie zur Er⸗ 
greifung außerordentlicher Rechtsmittel; 


g) die Erwerbung und Verpfändung unbeweglicher Güter oder 
denſelben gleichgehaltener Rechte, wenn deren Kaufpreis oder 


Tauſchwert oder die Pfandſumme 10.000 fl. ö. W. überſteigt; 


zh) die Eingehung und Auflöſung von Beſtand⸗ und fonftigen | 
Verträgen, wenn das bedungene Entgelt jährlich mindeſtens 
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5000 fl. ö. W. beträgt oder die Dauer des e ſechs 
Jahre überſteigt; 


i) die Veräußerung von unbeweglichem Gemeindevermögen oder 


Gemeindegut ſowie die Veräußerung von beweglichem Ver— 
mögen im Werte von mehr als 10.000 fl. ö. W. 

Wenn ein Sechstel der Anweſenden Proteſt einlegt, hat 
der Bürgermeiſter den Beſchluſs zu ſiſtieren und den Fall 
dem Landtage zur Entſcheidung vorzulegen. 

Die Veräußerung eines Beſtandtheiles des unbeweglichen 
Gemeindevermögens oder Gemeindegutes im Werte von über 
50.000 fl. ö. W. kann jedoch nur kraft eines Landesgeſetzes 
ſtattfinden; 


E) die Ausſchreibung von Abgaben zur Deckung der Gemeinde— 


bedürfniſſe, dann die Feſtſetzung von Gebüren, Taxen und 
ſonſtigen Leiſtungen für Gemeindezwecke. 

Zuſchläge, welche 30 Percent der directen landesfürſt⸗ 
lichen Steuern oder der Verzehrungsſteuer, dann Umlagen 
auf den Mietzins, welche mit Einſchluſs der für Schulzwecke 
eingehobenen Umlage fünfzehn Kreuzer vom Gulden des 
Jahresmietzinſes überfteigen. ferner neue Auflagen, Abgaben, 


Gebüren, Taxen und ſonſtige Leiſtungen für Gemeindezwecke, 


mögen dieſelben von allen Gemeindemitgliedern oder nur für 
die Benützung öffentlicher nothwendiger Gemeindeanſtalten zu 
entrichten ſein, ſowie die Erhöhung ſchon beſtehender ſolcher 
Abgaben bedürfen der Bewilligung durch ein Landesgeſetz. 
Alle dieſe Leiſtungen zur Deckung der Gemeindebedürfniſſe 
oder für Gemeindezwecke können mit denſelben Zwangsmitteln 


eingetrieben werden, welche zur Einhebung der landesfürſt⸗ 


lichen directen Steuern beſtehen. 

Zuſchläge zu den directen landesfürſtlichen Steuern ſind 
auf alle in der Gemeinde vorgeſchriebenen Steuern dieſer Art 
ohne Unterſchied, ob der Steuerpflichtige Gemeindemitglied iſt 
oder nicht, aufzutheilen und auf alle Gattungen dieſer Steuern 
gleichmäßig umzulegen. 

Von Zuſchlägen zu den directen Steuern können Hof,, 
Staats-, Landes⸗, Gemeinde- und öffentliche Fondbeamte und 
Diener, Militärperſonen, dann deren Witwen und Waiſen 


bezüglich ihrer Dienſtbezüge und aus dem Dienſtverhältniſſe 


entſprungenen Penſionen, Proviſionen, Erziehungsbeiträge und 
Gnadengenüſſe nicht getroffen werden; 


I) die Aufnahme von Darlehen ſowie die Leiſtung von Bürg⸗ 


ſchaften im Intereſſe der Gemeinde. 

Wenn ein Sechstel der Anweſenden Proteſt einlegt, hat 
der Bürgermeiſter den Beſchluſs zu ſiſtieren und den Fall 
dem Landtage zur Entſcheidung vorzulegen. 

Sollte jedoch das Darlehen oder die verbürgte Summe 


den Betrag von zwei Millionen Gulden ö. W. überſteigen, 


ſo kann die Bewilligung dazu nur durch ein Landesgeſetz 
ertheilt werden; 


m) die Abschreibung, Nachſicht oder Herabſetzung einer Gemeinde⸗ 


forderung, ſobald ſolche 5000 fl. ö. W. überſteigt; 


n) die Nachſicht von Mängelserſätzen im Betrage von mehr wie 


5000 fl. ö. W.; 


o) die Bewilligung zur Aufführung von Neubauten auf Koſten 


der Gemeinde, wenn dieſe Koſten den Betrag von 5000 fl. 
ö. W. überſchreiten; 


p) die Bewilligung von allen nicht präliminierten Auslagen, wenn 


dieſelben mehr als 5000 fl. ö. W. betragen, ferner die Be⸗ 


willigung zur Überfchreitung einer Budgetpoſt, wenn die 


Überſchreitung mehr als 5000 fl. ö. W. beträgt (8 71); 

q) die Bewilligung von Aushilfsbeiträgen an Wohlthätigkeits⸗ 
und ſonſtige gemeinnützige Anſtalten und Vereine; 

r) die Ausübung des Petitionsrechtes der Gemeinde; 

s) die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes, des taxfreien Bürger⸗ 
rechtes, des Bürgerrechtes mit Nachſicht der Taxen und der 
Salvator⸗Medaille. 

§ 56. 


Damit der Gemeinderath einen Beſchluſs faſſen könne, müſſen, 
inſoweit dieſes Gemeindeſtatut nicht eine andere Beſtimmung 
enthält, wenigſtens 46 ſeiner Mitglieder verſammelt ſein. Wenn 
es ſich aber um eine der im § 52 lit. i und! aufgeführten Ver⸗ 
waltungsangelegenheiten, beziehungsweiſe um ſolche Angelegenheiten 
handelt, welche nach § 52, lit. k, der Bewilligung durch ein 
Landesgeſetz bedürfen, iſt zur Beſchluſsfaſſung die Anweſenheit von 
wenigſtens 92 ſeiner Mitglieder erforderlich. Wird die Erledigung 
einer der angeführten Verwaltungsangelegenheiten dadurch vereitelt, 
dafs bei der Abſtimmung weniger als 92 Gemeinderathsmitglieder 
anweſend ſind, ſo ſind ſämmtliche Gemeinderathsmitglieder zu 
einer neuerlichen Sitzung einzuladen, damit über dieſen Gegen⸗ 
ſtand abgeſtimmt werde. Bei dieſer Sitzung genügt zur Beſchluſs— 
fähigkeit über denſelben Gegenſtand die Anweſenheit von 70 Mit— 
gliedern des Gemeinderathes, doch muss in der Einladung ſowohl 
dieſer Umſtand ausdrücklich erwähnt, als auch der Gegenſtand der 
Abſtimmung angeführt werden. 
8 59, 

Zu einem giltigen Beſchluſſe des Gemeinderathes iſt die 
abſolute Stimmenmehrheit der Anweſenden erforderlich, inſoferne 
nicht durch dieſes Gemeindeſtatut andere Beſtimmungen getroffen 
find. Beſchlüſſe über die in dem § 52 unter i und! angeführten, 
beziehungsweiſe über ſolche Verwaltungsangelegenheiten, welche 
nach § 52, lit. k, der Bewilligung durch ein Landesgeſetz bedürfen, 
können nur mit Zuſtimmung von mindeſtens 70 Mitgliedern des 
Gemeinderathes giltig gefasst werden. 

Bei gleich getheilten Stimmen entſcheidet die Stimme des 
Vorſitzenden. 


Wahlen ſind immer mittels Stimmzettel vorzunehmen. 


* * 
* 


(Neu- und Erſahwahlen für den Gemeinderath der Stadt Wien.) 


Behufs Durchführung der auf Grund des § 22 des Gemeinde- 
ſtatutes für Wien vorzunehmenden Neu- und Erſatzwahlen für den 
Gemeinderath wird Folgendes bekanntgemacht: 

Durch dieſe Wahlen wird die Ergänzung des Gemeinderathes 
ſowohl für die nach § 22, Abſ. 2, austretenden 46 Mitglieder, 
als auch gleichzeitig für jene Mitglieder bewirkt, welche vor 
Ablauf der Functionsdauer ausgeſchieden ſind. 

Die erſteren 46 Mitglieder des Gemeinderathes werden im 
Wege der Neuwahl für eine ſechsjährige, die letzteren 
hingegen durch E rſatzw ahl für die unten bezeichnete Functions⸗ 
dauer gewählt. 


Für die beiden Wahlarten werden amtliche Stimmzettel aus⸗ | 


gegeben, und iſt jeder andere, nicht behördlich ausgegebene 
Stimmzettel ungiltig. 
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Die Stimmzettel find in allen Rubriken wollſtändig 


auszufüllen und auf denſelben ſo viele Candidaten namhaft zu 


machen, als auf den. Wahlkörper des betreffenden ne 
entfallen. 

Die Herren Wähler werden eingeladen, ſich am unten ange: 
festen Tage an dem für jeden Wahlbezirk beſtimmten Orte mit 
ihren Legitimationsurkunden perſönlich einzufinden. 

Für verloren gegangene oder unbrauchbar gewordene Legiti⸗ 
mationsurkunden, reſpective Stimmzettel, werden jedem Wahl⸗ 
berechtigten über perſönliches Verlangen im Steuer- und 
Wahlcataſter, I., neues Rathhaus, Mezzanin, und am Wahl⸗ 
tage ſelbſt durch N Vorſitzenden der Wahlcommiſſion Duplicate 
ausgefolgt, wenn die Identität des Wählers zweifellos ſicher⸗ 
geſtellt iſt. 

Die Abgabe der Stimmzettel beginnt an ichen Wahltage um 
8 Uhr morgens und wird um 4 Uhr nachmittags beendet, 
daher auf Wähler, welche nach Schluſs der Stimmenabgabe 
erſcheinen, keine Rückſicht genommen werden kann. Genau um 
4 Uhr nachmittags werden die Thüren des Wahllocales geſchloſſen, 
und können von da an nur mehr diejenigen, welche ſich zu diefer 
Zeit im Wahllocale befinden, ihre Stimmen abgeben. 

Nach Schluss der Stimmenabgabe wird die Eröffnung der 
Stimmzettel und die Stimmenzählung in Gegenwart der ſich etwa 
einfin denden Wähler vorgenommen. 

Als gewählt ſind diejenigen anzuſehen, welche die abfofte 
Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten haben. 

Haben mehr Perſonen, als zu wählen waren, die abjolute 
Mehrheit erhalten, jo find diejenigen als gewählt anzuſehen, auf 
welche die größte Stimmenanzahl entfallen iſt. I 

Konnte ein Ergebnis durch die erſte Abſtimmung nicht erzielt 
werden, jo iſt rückſichtlich der noch zu Wählenden zu der engeren 
Wahl zu ſchreiten. 

Das Recht, ſich an der engeren Wahl zu betheiligen, iſt durch 
die Betheiligung an der erſten Wahlhandlung nicht bedingt. 

Bei der engeren Wahl ſind die Wähler an die Abgabe behördlich 
ausgefertigter Stimmzettel nicht gebunden. 

Sie haben ſich auf jene Perſonen zu beſchränken, die bei der 
erſten Wahl nach denjenigen, welche die abſolute Mehrheit erlangten, 
die relativ meiſten Stimmen für ſich hatten. Bei Stimmengleichheit 
wird durch das Los entſchieden, wer in die engere Wahl ein! 
bezogen werden ſoll. 

Die Zahl der in die engere Wahl zu bringenden Perſonen ift 
immer die doppelte von der Zahl der noch zu wählenden Mitglieder. 

Jede Stimme, welche auf eine nicht in die engere Wahl 
gebrachte Perſon fällt, iſt als ungiltig zu betrachten. 

Als gewählt bei der engeren Wahl ſind diejenigen. anzusehen, 
welche die meiſten der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten 
haben. Ergibt ſich bei der engeren Wahl an ſo 
entſcheidet das Los. 


Einwendungen gegen die ſtattgefundenen Wahlen ind i! inner⸗ 
halb der acht auf den Wahltag folgenden Tage beim 
Stadtrathe der Reichshaupt⸗ und eee Wien ar 


Die Wahlen finden an folgenden Tagen hatt: 
Die Erſatzwahlen aus dem II. und Ill, Wahl ae am 
13. April 1893; die eventuelle engere Wahl am 15. April 1893. 
Die Neuwahlen aus dem J. Wahlkörper: am 17. April. 1893; 
die eventuelle engere Wahl am 19. April 1893. 
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Ort und Zahl der vorzunehmenden Wahlen. 


A 


DB .ʃʃʃ r 


I. Wahlbezirk: Innere Stadt. 


| Anzahl der 
Die Herren 
Wähler as = ert der Wahlen wee 


I. Section Altes Rathhaus, I., Wipplinger⸗ | 
b ſtraße 8, Gemeinderaths⸗ 1 Erſatzwahl 


II. 5 Sitzungssaal im 2. Stock mit 2jähriger 
Wahlkörper i ;5ð*ð³ n AHlelions⸗ 
II. Section Altes Rathhaus, I., Wipplinger⸗ dauer 
| N-4 ſtraße 8, rother Saal im 2. Stock 
| SEHE EEE BEN 
Altes Rathhaus, I., Wipplinger⸗ 
. zn ſtraße 8, Gemeinderaths— 
1% Sitzungsſaal im 2. Stock 
Wahlkörper 7 Neuwahlen 


II. Section Altes Rathhaus, I., Wipplinger⸗ 
| M—4 ſtraße 8, rother Saal im 2. Stock 


—— — Ʒ§13 GE 


II. Wahlbezirk: Leopoldſtadt. 


Anzahl d 
Wühier aus den 0 rtder Wa h fen ve 
I. Gemeindehaus, II., Kleine Sperl— 
Wahllörper gaffe 10, 2. Stock, Sitzungsfaal 1 4 Neuwahlen 


III. Wahlbezirk: Laudſtraße. 


Irt der RNahlen 


Die Herren 


e der 
Wähler aus dem 


vorzunehmenden 
Wahlen 


| I. Se tion Gemeindehaus, III., ede 
A—H platz 3, Sitzungsſaal im 1. Stock 


Es 1 Erſatzwahl 


II. Section Gemeindehaus, III., Gemeinde— 


II. 2 , mit jähriger 
Wahlkörper 30 platz 3, Feſtſaal im 2. Stock Functions⸗ 
)) FRE Be 
III. Section Gemeindehaus, III., Gemeinde— 
12 platz 3, Armenrathslocal im 
Parterre 
| | | — 
I. Gemeindehaus, III., Gemeinde— 
Wahlkörper | platz 3, Sitzungsſaal im 1. Stock 3 Neuwahlen 
IV. Wahlbezirk: Wieden. 
Du m en Fr Anzahl der 
Wöhler ars den Or tder Wahlen sehe 


J. Section Gemeindehaus, IV., Schüffer⸗ 


A—L gaſſe 3, Saal im 1. Stock 1 Erſatzwahl 


II. 5 535 ͤͤ mit jähriger 
Wahlkörper j. ürgerſchule, IV., Schaumburger⸗ Functions⸗ 
I. 3 gaſſe 7 und Starhemberggaſſe 8, dauer 
| ä | Turnſaal 
1. Gemeindehaus, IV., Schüffer⸗ | 
Wahlkörper gaſſe 3, Saal im 1. Stock 3 Neuwahlen 
V. Wahlbezirk: Margarethen. 
Anzahl der 
D ; 
Be rt der Wahlen wehe 


J. Section 
A-K 


Gemeindehaus, V., Hunds⸗ 
thurmerſtraße 58, 1. Stock 


— 1 Erſatzwahl 


II. Section | Gemeindehaus, V., Hunde 


III. mit 4jähriger 
Wahlkörper 40 thurmerſtraße 58, 2. Stod e 
62 een auer 
III. Sectiou Städtiſche Volksſchule, V., Wien⸗ 
R—Z ſtraße 97, Turnsaal 
J. Gemeindehaus, V., Hunds⸗ 
Wahlkörper thurmerſtraße 58, 1. Stock 2 Rena 


Wah ärger XIV. Bezirkes 
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VI. Wahlbezirk: Mariahilf. 


; i | Anzahl der 
Wähler aus den ort der Wahlen benen e 


Bellie gunze ll, Wahl, 1. Ein 2 Neuwahlen 
— VII. Wahlbezirk: Neubau. 

Miterben Ort der Wahlen benen e 
Wahlbörse 11 Be 3 Neuwahlen 
or VII. Wahlbezirk: Joſefſtadt. 3 
Wähler ans den rt der Wahlen wegen 


Section Gemeindehaus, VIII., Schmid⸗ 1 Erſatzwahl 


8 1 1. A—L gaſſe 18, Sitzungssaal mit jähriger 
ahlförbev I NIT, ) Functions- 
a l. ‚Stein Knaben⸗Volksſchule, VIII., Pia⸗ W 
—1 riſtengaſſe 45, Turnſaal 
I. Gemeindehaus, VIII., Schmid— 
Wahlkörper gaſſe 18, Sitzungsſaal 2 Neuwahlen 
IX. Wahlbezirk: Alſergrund. j 
BE Anzahl der 
Die Herren | rt der Wahlen wangen 


Wähler aus 0 Wahlen 


Gemeindehaus, IX., Währinger— 


ſtraße 43, Sitzungssaal im 1. Stock 3 Neuwahlen 


I. 
Wahlkörper 


X. Wahlbezirk: Favoriten. 


Anzahl der 
ante or er 21 ste * Fir 
Wahltörper | beg ag N 8 2 Neuwahlen 
— XI. Wahlbezirk: Simmering. — 
e, order ten  |wmiarle 
„ Eünmtliche Gemeindefaus, XI., Simme⸗ 
Wahlkörper 1 ringer a e „Sitzungs⸗ 1 Neuwahl 
Zu XII. Wahlbezirk: Meidling. 1 
Die Herren Ort der Wahlen wenge 


Wähler aus dem ahlen 


Gemeindehaus, II, Unter⸗ 


1 Sämmtliche 

Wahlkör er Wähler des Meidling, Hauptſtraße 4, Neuwahlen 
per XII. Bezirkes Stitzungsſaal im 1. Stock 
Anzahl d 

Wähler ans den rt der Wahlen wen 

J. Sämtliche Amtshaus, XIII., Hietzing, Neu⸗ 
Wahlkörper XIII Seite gaſſe 12, Sitzun sal im 2 Stock 1 Neuwahl 
— ——— — 

XIV. Wahlbezirk: Rudolfsheim. 
i Anzahl der 

Wähler aus den rt der Nahlen wenge 


Sünmtliche Gemeindehaus, XIV., Rudolfs⸗ 
Wähler des heim, Dadlergaſſe 16b, Sitzungs⸗ 
ſaal im 1. Stock 


2 Neuwahlen 
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XV. Wahlbezirk: Fünfhaus. 


rt der Wahlen 


een XV., Fünfhaus, 
Gasgaſſe 8, Sitzungssaal im 
1. Stock 


Die Herren 
Wähler aus dem 


| Anzahl der 
vorzunehmenden 
| Wahlen 


Sinnliche 
Wähler des 
XV. Bezirkes 


Wahlkörper 2 Neuwahlen 


. Wahlbezirk: Ottakring. 


Die Herren 


den 
NT aus dem) vorzunehmenden 


Wahlen 


5 Knee 
rt der Vahlen 6 


—— —— — T—T—.!. ]§— . 8 


Simmttice Gemeindehaus, XVI., Neu. | | 

Wähler des | Terchenfeld, Hauptſtraße e 54, | 2 Neuwahlen 

XVI. Bezirkes Sitzungsſaal im 1. Stock | | 
| 


I. 
Wahlkörper 


XVII. Wahlbezirk: Hernals. 


Anzahl der 


Wihler uns den Ort der Vahlen ee 
| EEE ER 
Simmttige | Gemeindehang, XVII., Hernals, 
Wahllörper Wähler des Elterleinplatz 2, Sitzungssaal! im | 2 Neuwahlen 


XVII. a 1. Stod 


XVIII. Wahlbezirk: Währing. 


Anzahl d 
Wähler aus ben rt der Bahlen wean de 
a 
I. Section: 
Sämmtliche Gemeindehaus, XVIII., Währing, 
le 19 Martinsſtraße 100, Sitzungs⸗ 
i a ſaal, Mezzanin 2Erſatzwahlen 
10 5 zirkes v. AL mit jähriger 
ahl körper, 3 
VER 1 Section: ae 
Sämmtliche Gemeindehaus, XVIII. Währing, 
Wähler des Martinsſtraße 8 umge: 
XVIII. Be⸗ ſaal im 1 „Stock 
zirkes v. M--Z 
I. SE | Gemeindehaus, XVIII. Währing, | 
Wahlkörper XVIII. Be⸗ Martinsſtraße 100, Sitzungs⸗ 2 Neuwahlen 
zirkes ſaal, Mezzanin 


XIX. Wahlbezirk: Döbling. 


Die Herren 


ate „% rt der RNahlen 


vorzunehmenden 
Wahlen 


an der 


Eimmtlige Städt. Volks- und Bürgerſchule, 


155 Wähler des XIX., Ober-Döbling, Kreindl⸗ 1 Neuwahl 
| Wahlkörper XIX. Bezirkes gaſſe 24, Turnſaal | 
% * 

* 


(Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien.) Nachdem die 
Commiſſion ſich in ihrer Vollverſammlung vom 27. März d. J. 
mit dem Projecte des Wiener Stadtbauamtes für die Regulierung 
des Wienfluſſes beſchäftigt hat, worüber die endgiltige Beſchlußs⸗ 
faſſung demnächſt erfolgen wird, ſind in der Vollverſammlung vom 
5. April l. J. die von der k. k. General⸗Direction der öſterr. 
Staatsbahnen verfassten Projecte, und zwar: die Stations⸗Com⸗ 
miſſionsoperate für die Theilſtrecken der Gürtellinie Mich el⸗ 
beuern-Heiligenſtadt- Brigittenauer Rangierbahnhof 
und Gerfthof- 
Begehungs⸗ und Enteignungsoperate für die Theilſtrecken der 
Gürtellinie: Michelbeuern-Rampengaſſe und Rampen⸗ 
gaſſe- Brigittenauer Rangierbahnhof einſchließlich 
der Strecke Nuſsdorferſtraße-Bahnhof Heiligen— 
ſtadt der Vorortelinie, dann für die Strecke Gerfthof-Nufss 


Heiligenſtadt der Vorortelinie, dann die 
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dorferſtraße der Vorortelinie von der Commiſſion angenommen 
worden. Die Commiſſion hat zugleich beſchloſſen, dieſe ſämmtlichen 
Projecte unverweilt dem Handels Miniſterium mit der Bitte um 
Einleitung der Stationscommiſſion, politiſchen Begehung und Ent- 
eignungsverhandlung vorzulegen. Einen weiteren Gegenſtand der 
Verhandlungen bildete das zwiſchen den Curien und der Commiſſion 
in Gemäſsheit des Geſetzes vom 18. Juli 1892, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 109, 
abzuſchließende Übereinkommen, deſſen Durchberathung Anlass bot, 
die Beſchluſsfaſſung nach Vornahme einiger angeregten redactionellen 
Anderungen der nächſten Sitzung, die noch im Laufe dieſer Woche 
ſtattfinden dürfte, vorzubehalten. 


Approviſtonierung. 
(Schlachtviehmarkt vom 4. April 1893.) 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh — 3454, Weidevieh — — Beinlvieh — 430. 


Summa. 3884. 
Davon — nach Racen: 


Ungariſche Thiere . . . 1701 
Galiziſche „ . . 124 
Deutſche 5 1418 


Büffel M een Al 
Davon — nach Gattungen: 


hen 3101 
Stiere 424 
RU: u ea a 359 


2. Preisbewegung. 

a) Preis per 100 Kg. Lebendgewicht mit Bercentabzug.: 
Ungar. Schlachtthiere von 52 bis 62 fl. 
(extrem U 63 7 — 19 

Galiz. Schlachtthiere „ 52 „ 60 „ 
eriem „! 

Deutſche Schlachtthiere, 538 „ 63 „ 


Dieſe Preiſe ermäßigen ſich um 
den beim Handel vereinbarten 
Percentabzug (auf dem heuti⸗ 
gen Markte 37 bis 47 %), 
welchen der Verkäufer dem 
Käufer als Entſchädigung: 


, 2 a) f br den Gewichtsverluſt in⸗ 
(extr em „ 64 „ folge der S clachtungh 
; ; b) für die en 

Werdevieh . . . non Stoffe, wie! Haut, Horn, 

45 Blut, Unſchlitt ꝛc.; 
See a az non ) für die wertloſen Stoffe, 

71 wie: Magen⸗ und Darm⸗ 
Kühe 22 27% — non inhalt ꝛc., zugefteht. 
Büffel e „ „ „66 6„„ 1 — 167 — n 
Beinlvieh 0 0 0 2 7 Fe: 7 — n 


b) Preis per 100 Kg. Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


Ochſen .. von 23 bis 33 fl. 
Stiere . . „ 24 „ 33 „ 
hee u Re 
Büffel a Zr 20 U 26 n 
Beinlbieh. „ — „ — „ 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh .. von 50 bis 98 fl. 


Nach dem Modus anf Schlachtgewicht wurden keine Schlacht⸗ 


thiere angekauft. 
Un verkauft blieben: 


Ochſen 89 Stück 
Beinlvieh . . 46 „ 


EY 


738 
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Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 392 Stück 
Schlachtthiere weniger aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge 
des ſchwachen Bedarfes ziemlich flau, daher die Preiſe einen 
Rückgang von 1 fl. per 100 Kilo erfahren haben. 


* + 
* 


(Borſtenviehmarkt vom 4. April 1893.) 


1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 
Jungſchweine 3638 Stück 
Fettſchweine 4716 „ 


Summa. 8354 Stück 
Angekauft wurden: 


für Wien 6100 Stück 
für das Land 654 „ 


. . . 1600 „ 
2. Preisbewegung: 


Jungſchweine .. . von 34 bis 43 kr. 
Fettſchweine . . . „ 39 „ 49 „ 

Der Geſchäftsverkehr war für Jungſchweine lebhaft, und er— 
fuhren dieſelben eine Preisſteigerung von ½ kr. per Kilogramm, 
während Fettſchweine bei verminderter Kaufluſt ½ kr. per Kilo— 
gramm im Preiſe eingebüßt haben. 


* * 
* 


(Pferdemarkt vom 4. April 1893.) 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 363 Pferde 
Preis: für Gebrauchspferde . . 100—420 fl. per Stück, 
„ Schlachtpferde .. 32—69 „ „ „ 
Der Markt war lebhaft. 


* + 
* 


unverkauft blieben . . 


per Kg. Lebendgewicht. 


(Stechviehmarkt vom 6. April 1893.) 
1. Auftrieb: 
Kälber Waidner 2841, Kälber lebend 25, Lämmer 


Waidner 1267, Lämmer lebend 50, Schafe Waidner 
169, Schafe lebend 2212 


2. Preisbewegung: 
Kälber Waidner per RU... 2: 2 .. von 36 bis 60 kr. 
Kälber lebend /.. . . von 34 bis 46 kr. 
Lämmer Waidner „ Paar. von 5 bis 12 fl. 
Lämmer lebend . „ „ e ° 
Schafe Waidner „ Kg.. . . .. . von 26 bis 36 kr. 
Schafe lebend . „ Paar . von 11 bis 24 fl. 
Schafe lebend . „ Kg.. von 22 bis 30 kr. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 2902 Stück Kälber 
weniger zugeführt. Die Kaufluſt war flau, und haben die Preiſe 
einen Rückgang von 2 kr. per Kilogramm erfahren. 

Auf dem Schaftmarkte wurden um 1152 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war etwas beſſer, und ſind die Preiſe 
um 50 kr. per Paar geſtiegen. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 6. April 1893 
61 Stück Maſt⸗ und 256 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 


— — — nn 
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Gewerbeangelegenheiten. 


(Geuoſſenſchaft der Sodawaſſer⸗Erzenger.) Bei der am 8. März 
1893 unter Intervention des Genoſſenſchafts-Commiſſärs Dr. 
v. Radler vorgenommenen Wahl wurde Herr Ignaz Jolles, 
II., Rembrandtſtraße 3, einſtimmig zum Vorſteher der Genoſſen⸗ 
ſchaft der Sodawaſſer⸗Erzeuger gewählt. 


Buuhewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
Vom 3. April bis 6. April 1893. 


Für Neubauten: 

III. Bezirk: Haus, Grundb.⸗Einl. 2725, unbenannte Gaſſe XII., nächſt 
der Hohlweggaſſe, von Franz Nowotny und Georg 
Bauſch, Bauführer J. Halla (1787). 

Haus, Bauſtelle 11, Ungargaſſe 54, von Ferdinand Seif, 


Baumeiſter, Bauführer derſelbe (1799). 
N „ Haus, Grundb.⸗Einl. 2679, Kleift- und Mohsgaſſe, von 
Michael Ronsperger, Bauführer J. Halla (1812). 
5 „ Haus, Bauſtelle II der parcellierten Realität Grundb.-Einl. 1698, 


Or.⸗Nr. 54 Ungargaſſe, von Em. und Ed. Schwein— 
burg, Bauführer Ed. Schweinburg (1822). 

V. Bezirk: Haus, Schallergaſſe, Grundb.-Einl. 1825, von Alois und 
41980. Krajıcek, Bauführer J. Schmetterer 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1869, Reinprechtsdorferſtraße-Arbeiter— 
101. Lorenz Waldmann, Bauführer Th. Bauer 

Haus, Grundb.⸗Einl. 969, Bauſtelle III, Gießaufgaſſe und 
Reinprechtsdorferſtraße, von Wendelin Kühnel, Bauführer 
A. v. Bergmüller (1883). 

Haus, Grundb.⸗Einl. 969, Bauſtelle IV, Reinprechtsdorferſtraße, 
von Wendelin Kühnel, Bauführer A. v. Bergmüller 
(1885). 

Haus, Grundb.⸗Einl. 969, Bauſtelle V, Reinprechtsdorferſtraße, 
von Wendelin Kühemel, Bauführer A. v. Bergmüller 
(1886). 

XI. Bezirk: Prov. ebenerdiges Wohnhaus, Simmering, VII, Heidequer— 
ſtraße, Parc. Nr. 1431 u. 1438, von Michael Müller, 
Bauführer Ferd. Kaindl, Baumeiſter (4889). 

Zwei Stock hohes Wohnhaus ſammt Seitentract, Simmering, 


N C Feldgaſſe, Baupare. 1396, Gruppe J, von Johaun Biehall, 
Bauführer Albert Hora, Maurermeiſter (5165). 
XIII. Bezirk: Wohnhaus, Penzing, Parc. 63112, von Franz Unzeitig, 


Bauführer Leopold Höfer, Maurermeiſter (8493). 
Wohnhaus, Penzing, Parc. 663/2, Grundb.-Einl. 633, von 


5 2 Wenzel Frtſchka, Bauführer ? (8712), 
XIV. Bezirk: Wohn⸗ und Stallgebäude, Rudolfsheim, Neubergerſtraße, 


Parc. Nr. 367 u. 368, von Joh. u. Marie Märkl, Baus 
führer 2 (7516). 
Bezirk: Haus, Ottakring, Degengaſſe 32, von Hermann Popp, Bau— 
führer Franz Vock (14061). 
„Bezirk: Wohnhaus, Gerſthof, Johaunesgaſſe 15, von Andreas 
Basziszta, Bauführer Anton Wimmer (9256). 
Wohnhaus, Währing, Thereſiengaſſe 57, von Heinrich Trink— 
aus, Bauführer Joſef Schober (9620). 


75 m 


Für Umbauten: 
XI. Bezirk: Umgeſtaltung zweier Schupfen in Pferdeſtallungen, Simme⸗ 
ring, Leberſtraße 18 in der Sandſtätte, von Alois Wanko, 
Bauführer Anton Kurz, Banumeiſter (5167). 


Für Zubanten: 

IV. Bezirk: Hoftract, Starhemberggaſſe 34, von Karl Richter, Bau— 
führer F. Doleyſchka (1869). 

XI. Bezirk: Magazin, Abort und Düngergrube, Kaiſer-Ebersdorf, Dorf— 
gaſſe 57, von Joſef Spraider, Bauführer Franz 
Rubens, Maurermeiſter (5119). 

N a Malztenne, Malzdarre, Keſſelhaus und Adaptierungen, Kaiſer— 
Ebersdorf, Brauhausgaſſe 18, von Anton Iritzer, Bau⸗ 
führer Joh. Sedlaczek, Baumeiſter (5166). 
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XVI. Bezirk: Ottakring, Lerchenfelderſtraße 48, von Ant. Zagorski, Bau- 


„ 


n 


J. Bezir 
II. Bezirk: 


vil. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 


77 
XVII. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 


75 


XIX. Bezirk: 


führer derſelbe (14441). 

Ottakring, Seeböckgaſſe 20, vom I. Wiener Wärmeſtuben⸗ 
verein, Bauführer J. Kohl (14537). 

Zubau eines Schupfens, Hernals, Weinhauſerſtraße 33, von 
Georg Köhr, Maurermeiſter Wenzel Gabauer (11388). 

(Seiteutraet)h, Währing, Thereſiengaſſe 59, von Heinrich 
Trinkaus, Bauführer Joſef Schober (9629). 

(Seitentract), Währing, Antonigaſſe 41, von Georg Pleham, 
Bauführer Franz Kaindl (9630). 

Maſchiniſtenhaus, Heiligeuſtadt, Nuſsdorferſtraße 24, von Ig. 
und Jakob Kuffner, Bauführer Joh. Pecival (6622). 


Für Adaptierungen: 


k: Wipplingerſtr. 30, von Franz Neumann, Baumeiſter (1784). 


Große Stadtgutgaſſe 24, von Matthias Wipplinger, 
Bauführer J. Müller (1792). 

Leſſinggaſſe 23, von Joh. Kreutzer, Maurermeiſter (1815). 

Burggaſſe 105, von Thomas Loskot, Maurermeiſter (1863). 

Buchfeldgaſſe 14, von Dr. Anton Kratſchmayer, Bau⸗ 
führer J. Strauß (1801). 


XIII. Bezirk: Herſtellung eines eiſernen Gitters und Senkgrube, diverſe 


XVI. Bezirk: 


XVIII. Bezirk: 
XIX. Bezirk: 


775 


II. Bezirk: 


75 


III. Bezirk: 
IV. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
XI. Bezirk.: 


77 


XII. Bezirk: 


77 


75 


75 


Adaptierungen, Hütteldorf, Bahuſtraße 17, von Franz 
Kirſch, Bauführer 2 (8475). 

Ottakring, Wattgaſſe 38, von Anton Sedlacek, Bau⸗ 
führer Johann Möd ler (13715). 

Neulerchenfeld, Haſnerſtraße 22, von Martin Vögerl, Bau— 
führer Franz Vock (14001). 

Ottakring, Seitenberggaſſe 18, von Franz Zwetler, Baus 
führer Ignaz Graf (14141). 

Ottakring, Arltgaſſe 3, von Franz Doleyſchka, Bau— 
führer derſelbe (14145). 

Ottakring, Breitenſeerſtraße 13, von Ed. Bernhart, Bau— 
führer Wenzel Schulz (14341). 

Ottakring, Gablenzgaſſe 21, von Alois Spechtenhauſer, 
Bauführer Ferd. L. Baldia (14089). 

Adaptierungen einiger Theile des Hauſes, Dornbach, Pichler— 
gaſſe 24, von Dr. Salomon Ernſt, Bauführer Johann 
Steinmetz (11591). 

Diverſe Adaptierungen, Hernals, Sterngaſſe 9, von Ludwig 
Popo vich noe. der minderjährigen Joſef Färber'ſchen 
Kinder, Bauführer Joſef Baldia (11223). 

Weinhaus, Herrengaſſe 2, von Florian Straub, Bauführer 
Franz Kaindl (9856). 

Ober⸗Döbling, Stefaniegaſſe 32, Alexander Göſchl, Bau— 
führer Victor Fiala (6943). 

Heiligeuſtadt, Beethovengaſſe 21, von Dr. Heinr. Jeſo witz, 
Bauführer Franz Lift (6964). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Gaſſenmauerherſtellung, Grundb.-Einl. 1419, Handelsquai, 
von Gebrüder Ries z, Bauführer A. Laar (1785). 
Canalbau, Obere Donauſtraße 1, Augartenſtraße 2, von 

Karl Michna, Maurermeiſter (1768). 

Grenzmauer, Ungargaſſe 51 und 53, von Ferd. Dehm und 
F. Olbricht, Baumeiſter (1843). 

Veranda, Favoritenſtraße 64, von Alois R eruwein, Bau⸗ 
führer F. Komiel (1833). 

Rohrcanal, Liechtenſteinſtraße 117, von Joſef Eſchenlohr, 
Bauführer? (1778). 

Abort und Adaptierung, Simmering, Hauptſtraße 19, Conſcr.⸗ 
Nr. 197, von Anna Schmock, Bauführer Ferdinand 
Kain dl (4890). 

Abortanlage mit 3 Aborten, Simmering, Döblerhofſtraße 17, 
von Rudolf Ditmar, Bauführer Florian Bauer (5008). 

Drei Aborte, Simmering, Hauptſtraße 34, Am Canal 29, 
Conſer.⸗Nr. 239, von Joſef Schmidt, Bauführer 
Ferdinand Kaindl (5071). 

Ebenerdige Waſchküche, Piſſoir und Adaptierung, Simmering, 
Hirſcheugaſſe 19, Conſer.-Nr. 186, von Michael und Roſa 
Suppau, Bauführer Ferdinand Kaindl (5072). 

Senkgrube, Simmering, Thereſiengaſſe 33, Conſer.⸗Nr. 306, 
von Heinrich Zand, Bauführer Anton Heindl (5118). 

Dachſtuhl-Erhöhung, Unter-Meidling, Wertheimſteingaſſe 15, 
von Georg Schöckl, Bauführer? (9578). 

Abort⸗ und Senfgrubeherftelung, Altmannsdorf, Haupt— 
ſtraße 22, von Joſefa Riegler, Bauführer Joſef 
Schäufler (9501). 

Hausfärbelung und kleine Adaptierung, Hetzendorf, Giſela⸗ 
ſtraße 4 Name unbekannt), Bauführer Mauzwiska (9689). 

Abort⸗, Senkgrube- und Piſſoirherſtellung, Hetzendorf, Giſela⸗ 
ſtraße 7, von Thereſia Krieger, Bauführer Martin 
Leopold (9240). 


XVI. Bezirk: Ottakring, Wattgaſſe 17, von Anton Wlaſak, Bauführer 


Franz Vock (13838). 


XVII. Bezirk: Anderungen in der geplanten Herftellung einer Kegelbahn, 


" 


75 


75 


Neuwaldegg, Pötzleinsdorferſtraße 1, von Paul Keller, 
Bauführer Johann Steinmetz, Baumeiſter (11589). 
Herſtellung einer Vorgarteumauer, Nenwaldegg, Pötzleins⸗ 
dorferſtraße 1, von Paul Keller, Bauführer Johann 

Steinmetz, Baumeister (11590). 

Umgeſtaltung, reſp. Facadierung der Futtermauer im Garten, 
Neuwaldegg, Haußtſtraße 40 — 42, von Leopoldine Witt- 
genſtein, Bauführer Eduard Frauenfeld, Bau⸗ 
meiſter (11221). 


XVIII. Bezirk: Offene Holzſchupfe, Pötzleinsdorf, Schönbrunnerſtraße, Einl.⸗ 


3. 298, vou Joſef Punzet, Bauführer derſelbe (9257). 


XIX. Bezirk: Wohnhaus (Einfriedung mit gemauertem Sockel und Eiſen⸗ 


XVII. Bezirk: Zubau 


714 


ſtäben), Unter⸗Sievering, Windhabergaſſe, von F. W. 
Hoffmann, Bauführer Eduard Spieß (6631). 
Wohnhaus (Einfriedung mit gemauertem Sockel und Eiſen⸗ 
ftäben), Ober-Döbling, Marienſtraße 17, von Felix 
Heintſchel Edl. v. Heinegg, Bauführer Joſef 

Sturany (6686). 


Stockwerksaufſetzungen: 


zum Hoftracte, Stockwerkaufſetzung Gaſſentract, 
Hernals, Gürtelſtraße 2, von Juliana Schaffer und 
Francisca Dalecki, Bauführer Karl Haas, Baumeiſter 
(11467). 


Geſuche um Vaulinienbeſtimmung wurden überreicht: 
1. Bezirk: Stephansplatz 11, Goldſchmiedgaſſe 2, von J. Rothberger 
1827) 


II. Bezirk: 


III. Bezirk: 


77 


XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: 


XIV. Bezirk: 
XVI. Bezirk: 


XVIII. Bezirk: 


77 


XIX. Bezirk: 


775 


77 


Grundb.⸗Einl. 4271, von Karl Kittel (1878). 
Grundb.⸗Einl. 4276, von Karl Kittel (1879). a 
Gr. XXXVII a, Handelsquai, Hütteldorfer Bierbrauerei 


(1825). 

db Eil 1205, Novaragaſſe, von Franz Prokef ch 
für Roſa Hildeſcheimer (1891). 

Grundb.⸗Einl. 2723, 2724, unbenannte Gaſſe nächſt der 
Hohlweggaſſe, von Moriz Wahringer (1808). 

Grundb.⸗Einl. 2726, unbenannte Gaſſe nächſt der Hohlweg⸗ 
gaſſe, von Franz Langauer (1809). 

Betreffs Baulinien- und Niveau Bekanntgabe für Cat. 
Parc. 102, 101, 10 3, Einl.⸗Z. 50, Unter⸗Meidling, 
Fabriksgaſſe, von Wilhelm Neugebauer (9176). 

Baulinien⸗Bekanntgabe für Parcelle 37202, Hetzendorf, von 
Johannes v. Wartpatrikoff (9279). 

Baulinien- und Niveau-Bekauntgabe für nebiges Haus (be⸗ 
hufs Ausbau) Unter-Meidling, Karlsgaſſe 10, von Heinrich 
Bertrams (9688). 

Grundb.⸗Einl. 573, Hütteldorf, Ried-Niederhaid, von Johann 
Schrepfer (1780). 

Hacking, Auhofſtraße 14, von Joſef Zeilinger (8697). 

Rudolfsheim, Huglgaſſe 18, von Leopold Höfer (7733). 

Neulerchenfeld, Gaullachergaſſe 47, von Johann Nemeth 
(14143). 

Bauftelle, Währing, Dittesgaſſe E.⸗Z. 1780, von Ferd. 
Oberwimmer (9854). 

Bauſtelle, Währing, Ecke der Weitlof- und Anaſtaſius Grün⸗ 
gaſſe E.⸗Z. 1359, von Joſef und Marie Weer⸗ 
Thomayer (9855). 

Sudhaus, Nufsdorf, Färbergaſſe Conſer.⸗Nr. 64, von 
Bachofen & Medinger (6910). 

Einfriedung des Vorgartens, Heiligenſtadt, Grinzingerſtraße 17, 
von Johann Muth (6938). 

6070. Ober⸗Döbling, Friedlgaſſe 9, von Franz Kunz 
6740). 


Vauconſenſe wurden ertheilt: 


vom 1. März bis 31. März 1893; 


a) Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Fugbachgaſſe 14, an Karl und Erneſtine Suche, 


Bauführer A. Schleſak. 

Haus, Streffleurgaſſe 3, Grundb.⸗Einl. 1994, an Auton 
Blaha, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Streffleurgaſſe 5, Grund.⸗Einl. 1993, an Anton 
Blaha, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Streffleurgaſſe 1, Grundb.⸗Einl. 1995, an Anton 
Blaha, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Bauſtelle C XXIII, Fugbachgaſſe, an Joſef Hörandner, 
Bauführer G. Kowarik. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2889, Erzherzog Karl⸗Platz 20, an 
Michael Hofinger, Bauführer L. Reichelt. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1337, Prager Reichsſtraße 7, an 
Wittaſek & Gerſtendörfer, Bauführer Ed. 
Schweinburg. 


00 7˙7 
. 


740 


II. Bezirk: 


70 7. 
77 n 
77 ” 
7 „ 
77 7 
n 
. „ 


„ 75 
„ " 
7 77 
IV.-Bezirk: 
V. Bezirk: 
" „ 
I I 
" " 
" " 


VI. Bezirk: 
IX. Bezirk: 


X. Bezirk: 


1 5 
5 ＋ 
77 " 
75 n 


XI. Bezirk: 
76 75 


XIII. Bezirk: 


77 71 


XV, Bezirk: 


71 77 
77 54 
74 " 
„ 77 


n " 
„ n 
n " 


XVII. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 


" 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 28, 7. April 1893. 


I 


Haus, Grundb.⸗Einl. 1014, Nordbahnſtraße und Pazmaniten⸗ 
gaſſe, an Ludwig Erhardt, Bauführer Franz Waas. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 479, Dresdnerſtraße, an Franz und 
Maria Reitbauer, Bauführer L. Reichelt. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 4167, Bäuerlegaſſe, an Margaretha 
Kutnik, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 777, Pazmanitengaſſe, Ecke der Kaiſer 
Joſefſtraße, an J. Hörandner, Bauführer G. Kowarik. 

Haus, Kloſterneuburgerſtraße, Ecke der Traunfelsgaſſe, Grundb.⸗ 
Einl. 731, an Julius Hora ck und Albert Matſ chinger, 
Bauführer Franz Horack. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 4013, Pazmanitengaſſe, an Adele 
Borecky, Bauführer J. Halla. 

Haus, Kleine Stadtgutgaſſe 14, an Karl Hörandner, 
Bauführer A. Schleſak. 
Riegelwandbauten, Grundb.⸗Einl. 1811, Laufberger-, Kurz⸗ 
bauergaſſe und Schüttelſtraße, durch Dr. Friedrich Kuauer, 
noe. Wiener Thiergarten-Geſellſchaft, Bau— 

führer W. Schimitzek. 


Haus, Grundb.⸗Einl. 2701, Mohsgaſſe, an J. Horasek, | 


Bauführer L. Ritter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2687, Kleiſtgaſſe, an Joſef und Thereſia 
Wünſch, Bauführer L. Ritter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2736, Faſangaſſe, an Holzmann 
& Comp., Bauführer C. Holzmann. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 2709, Mohsgaſſe, an Johann Mayer, 
Bauführer J. Dolezal. 

Haus, Hechtengaſſe 24, Ecke der Kleine Neugaſſe, an Auguſt 
Ribak, Baumeiſter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1755, Siebenbrunnengaſſe 41, an Friedrich 
Wagner, Bauführer J. Mitſchke. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1872, Arbeitergaſſe, an Lorenz Wald⸗ 
mann, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1871, Arbeitergaſſe, an Lorenz Wald— 
mann, Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1726, Stollberggaſſe, an Anton 
Brunner, Bauführer L. Ritter. 

Haus, Grundb.⸗Einl. 1727, Reinprechtsdorferſtraße, an Anton 
Brunner, Bauführer L. Ritter. 

Haus, Webgaſſe 44, an Auguſt Ribak, Stadtbaumeiſter. 

Haus, Fuchsthalergaſſe 12, an Emma Spitzer, Bauführer 
V. Gettwert. 

Haus, Waldgaſſe 30, Quellengaſſe 40, an Eduard und 
Ludmilla Hanke, Bauführer J. Hal la. 

Haus, Herzgaſſe, Einl.⸗Z. 588, an Johann Schweitzer, 
Bauführer? 

Haus, Herzgaſſe, Einl⸗Z. 590, an Karl und Marie Bednak, 
Bauführer J. Schweitzer. 

Haus, Leebgaſſe, Einl.⸗Z. 1050, an J. Zeitlinger, Bau- 
führer derſelbe. 


Haus, Van der Nüllgaſſe, Haſengaſſe, Einl.⸗Z. 1948, an Karl 


und Franz Waneöbek, Bauführer Franz Marder. 
Haus, Jagdgaſſe, Rothehofgaſſe, Einl. Z. 808, an Jofef und 
Jofefa Zeitlinger, Bauführer Joſef Zeitlinger. 
Fabriksbau, Simmering, Hirſchengaſſe 24, an Friedrich und 
Auguſte Roth, Bauführer Ferdinand Kaindl. 
Wohnhaus, Kaiſer⸗Ebersdorf, Einl.⸗Z. 383, Parc. Nr. 1658/59, 
an Joh. und Marie Springer, Bauführer Karl Kubin. 
Villa, Hietzing, III. Quergaſſe, an Adalbert Herſau, Bau— 
führer Leopold Kurzweil. 
Sechs Hausbauten, Penzing, neue Gaſſe zwiſchen der Haupt⸗ 
und Parkgaſſe, an Karl Ziegelwanger, Baumeifter, 
Wohnhaus, Fünfhaus, Ecke der Kandl- und Michaelergaſſe, 
an die Eheleute Stag l, Bauführer Heinrich Stan gl. 

Wohnhaus, Fünfhaus, Hackengaſſe 80, an Cäcilie Klenz, 
Bauführer Ad. Langer. | 

Schule, Fünfhaus, Zinkgaſſe 14 und 16, an die Stadt 
Wien, Bauführer Seitl und Klee. 

Stall und Remiſe, Fünfhaus, Pelzgaſſe 10, an Ludwig Kiffl, 
Bauführer E. Schwarzer. 

Wohnhaus, Fünfhaus, Neubaugürtel 32, an Michael Barth, 
Bauführer J. Wagner. 

Bauſtelle, Neulerchenfeld, Herbſtſtraße 46, an Joſef Men chik, 
Bauführer Thomas Hofer. 

Bauſtelle, et Seitenberggaſſe 47, an Joſef Wiesgrill, 
Bauführer J. Novaczek. 

Bauſtelle, Ottakring, verlängerte Breitenſeerſtraße 49, an Joſef 
Wiesgrill, Bauführer J. Novaczek. 

Bauſtelle, Cat.⸗Parc. 753/7, Einl.⸗Z. 1602, Ottakring, Ecke 
der Effinger⸗ und Wurlitzergaſſe, an Anton Knett. 

Zweiſtöckiges Wohnhaus, Hernals, Karlsgaſſe 53, an Rudolf 
Hörander, Bauführer G. Kowarzik., 

Schupfe und Stall, Gerſthof, Johannesgaſſe 22 und 24, an 

ranz und Marie Kreutz, Bauführer Joſef Strauß. 

Wohnhaus, Währing, Gaſſe unbenannt, Einl.⸗Z. 925, an 
Karl Edinger, Bauführer Adolf Ritt. b. Berg⸗ 
müller. 
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XVIII. Bezirk: Wohnhaus, Währing, Gaſſe unbenannt, Einl.⸗Z. 924, an 
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Karl Edinger, Bauführer Adolf Ritt. v. 
müller. 

Wohnhaus, Währing, Ecke der Döblinger⸗ und Michaelerſtraße, 
Einl.⸗Z. 1379, an Joſef und Marie Weer⸗Thomayer, 
Bauführer Johann Dolezal. 

Wohnhaus, Gerſthof, Mandlgaſſe, Einl.⸗Z. 782, an die Er ſte 
Wiener Wohnungs⸗Genoſſenſchaft, Bau⸗ 
führer Joſef Prokop. ö 

Hofquertract, vier Stock hoch, und Magazinstract, ein Stock hoch, 
Währing, Gürtelſtraße 17, an Marie Rösner, Baur 
führer Theodor Bauer. 

Hofquertract, vier Stock hoch, und Magazinstract, ein Stock hoch, 
Währing, Gürtelſtraße 19, an Marie Rösner, Vau⸗ 
führer Theodor Bauer. 

Wohnhaus, Heiligenſtadt, Ausſichtsweg, Cat.⸗Pare, 341/6, 
1 602, an Betty Weiß, Bauführer Franz 
Feigl. 

Wohnhaus, Unter⸗Sievering, Windhabergaſſe, Cat.-Pare. 2511, 
Grundb.⸗Einl. 110, an Friedrich Wilhelm und Francisca 
Hoffmann, Bauführer Ed. Spieß. 

Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Parkſtraße, Grundb.⸗Einl. 965 
und 692, an David und Bertha Neumann, Bauführer 
Joh. Ev. Hattey. 


Berg⸗ 


bh) Für Umbauten: 


Haus, Kleine Pfarrgaſſe 9, an Franz und Katharina Holub 
Bauführer J. Schweitzer. 

Haus, Taborſtraße 33, an Jacob Eg ge und Jacques Kretſch, 
Bauführer O. Luckeneder und Miſerowsky. 

Haus, Stumpergaſſe 37, au Ferdinand W. Gielow, Bau- 
führer J. Kielmayer. 

Haus, Münzwardeingaſſe 5, an Franz Anreiter, Bauführer 
G. Guidenus. 

Haus, Lammgaſſe 3, an Anton Honus, Banmeiſter. 

Magazin, Kapellengaſſe 5, an Joſef Straſſ er, Bauführer 
F. Bernert. 

Götzgaſſe Nr. 3, an Paul und Marie Huber, Bauführer 
Franz Macher. 

Hausumbau, Simmering, Hirſchengaſſe 24, an Friedrich und 
Auguſte Roth, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Trockenkammer, Gaudenzdorf, Plankengaſſe 49, an Guſtav 
Harthauſer, Bauführer Joſef Hartl. 

Stallgebäude, Gaudenzdorf, Schönbrunner Hauptſtraße 21, 
an Johann Krötzer, Bauführer Wenzl Voit. 

Wohnhaus, Penzing, Bahngaſſe 19, an Ludwig und Marie 
Baumgartner, Bauführer Julius Stättermayer. 

Schupfen ꝛc., Ober⸗St. Veit, Bognergaſſe 12, an Amalie 
Eckert, Bauführer Franz Bürger. 

Canal, Fünfhaus, Würffelgaſſe 2, an Johann Himmel⸗ 
bauer, Bauführer H. Keller & Comp. 

Wohnhaus, Währing, Feldgaſſe 17, Ferſtelgaſſe 1, an Fer⸗ 
dinand und Aloiſia Schindler, Bauführer Franz Horack. 


e) Für Zubauten: 


Augartenſtraße 40, au Jakob und Julia Theumann, 
Bauführer O. Laske. 

Engerthſtraße 199, an Internationale Elektriei— 
täts⸗Geſellſchaft, Bauführer Al. Schumacher. 

Kloſterneuburgerſtraße 45, an Franz Tittel, Bauführer 
J. Wagner. 

Remiſe und Stalltract, Erdbergerſtraße 34, an Rudolf Ditm ar, 
Bauführer Fl. Bauer. 

Magazin, Saleſianergaſſe 9, an J. Zahn, Bauführer 
C. Frick. 

Remiſe, Weyringerſtraße 30, an Victor, Alfred und Theodor 
Schmidt, Bauführer Frauenfeld und Berghof. 

Hoftract, Alleegaſſe 48, an Victor, Alfred und Theodor 
Schmidt, Bauführer Frauenfeld und Berghof. 

Starhemberggaſſe 30, an Clara Moll, Bauführer C. Rie 5. 

Hoftract, Paulusgaſſe 9, an Franz Marſchall, Bauführer 
L. Witzmann. 

Hoftract, Barichgaſſe 32, an Joſefa Weyer, Bauführer 
J . 


Froſch. 

Stallbau, 11 Bräuhausgaſſe 55, an Wilhelm Pfiſter, 
Bauführer J. Schneider. 

Gumpendorferſtraße 87, an Salomon Mandelbaum, 
Bauführer R. Reichelt. 

Hoftract, Barnabitengaſſe 4, an J. Tiſchler, Bauführer 
A. Langer. 

W Zieglergaſſe 65, an V. C. Dub, Bauführer G. 
Alber. 


e 58, an Joſef Matzenauer, Bauführer K. 

tiegler. ö 

Hoftract, Apollogaſſe 9, an Maria Hörmer und Michael 
Ratſch, Bauführer G. Berger. 
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VII. Bezirk: Waſchküche, Neubaugaſſe 70, an Ferdinand Settmacher, 


Bauführer K. Ziegelwanger. 


VIII. Bezirk: Seitentract, Stolzenthalergaſſe 5, an Leopold Slama, Bau⸗ 


n 


IX. Bezirk: 


1 


führer W. Sachs. 

Albertgaſſe 6, an Franz Haas & Sohn, Bauführer 
F. Prokeſch. 

Währingerſtraße 22, an Dr. Julius R. v. Newald, Bau⸗ 
führer Th. Neumann. 


X. Bezirk: Wielandgaſſe 5, an Naumann & Ortlieb, Bauführer 


XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: 


XV. Bezirk: 


7 


XVI. Bezirk: 


n 


„ 


77 


Karl Stöger. 

Quellenplatz 6, an Heinrich Wetter, Bauführer Seitl 
und Klee. 

Laaerberger Röhrendepot, an Commune Wien, Bau⸗ 
führer Joh. Anderl. 

Eugengaſſe 61, an Auguſt Klein, Bauführer W. Stadler. 


Brunnenwegſtraße Einl.⸗Z. 216, an Zidek und Stolle, 


Bauführer J. Zeitlinger. 
Buchengaſſe 89, au Karl Wirobiſch, Bauführer J. Hable. 


Leebgaſſe 6, an J. Bayrhammer, Bauführer J. Zeit⸗ 


inger. 

rl 3, an Rudolf Geßl, Bauführer J. Zeit 
inger. 

Hauszubau, Simmering, Fuchsröhrengaſſe 566, an Michael 
und Marie Hörmann, Bauführer Ferdinand Kaindl. 


Hauszubau, Simmering, Obergeiereck Conſer.-Nr. 574, an 


Jona und Anna Renner, Bauführer Joſef Zeit— 

inger. 

Fabrikszubau, Simmering, Am Donaucanal Conſer.⸗Nr. 482, 
an Hermann Löwy, Bauführer Anton Heindl. 

Fabrikszubau, Kaiſer⸗Ebersdorf, Schwechaterſtraße Conſer. 
Nr. 8, an Mar Mallowan, Bauführer Johann 
Mikſch. 


Magazinszubau, Simmering, Kirchengaſſe 3, an Johann und 


Thereſia Götz, Bauführer Ferdinand Kaindl. 
Wohnungszubau, Simmering, Dorfgaſſe 38, an Joſef und 
N Schöpplein, Bauführer Anton Heindl. 
Vorhauszubau, Altmannsdorf, Breitenfurtherſtraße 90, an 

Thomas Matl, Bauführer Joſef Schaufler. 


Breitenſee, Hauptſtraße 22, an Franz Humperſtetter, 


Bauführer Ludwig Zatzka. 


Zwei Seitentracte, Hietzing, Hetzendorferſtraße 18, an Joſef 


und Marie Volk, Bauführer Johann Schrepfer. 
Seitentract, Baumgarten, Hauptſtraße 65, an Emilie Reiſchl, 
Bauführer Ignaz Schaufler. 
Seitentract, Breitenſee, Hütteldorferſtraße, an Joſef Franz 
Schütz, Bauführer Ludwig Zatzka. 
Abort, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe A, 
Steiner, Bauführer Ed. Schwarzer. 
Abort, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 43, an Marie Huber, 
Bauführer Ed. Schwarzer. 

Abort, Rudolfsheim, Neugaſſe 7, an die Eheleute Gratzl, 
Bauführer Ed. Schwarzer. 

Schupfen, Rudolfsheim, Hütteldorferſtraße 79, an die Eheleute 
Mareſch, Bauführer Otto Ettmayer. 

Schupfen, Rudolfsheim, Schellingergaſſe 4, an Joh. Prokſch, 
Bauführer derſelbe. | 

Abort, Rudolfsheim, Fiſchergaſſe 20, an Martin Kon rad, 
Bauführer J. Neuwirth. 

Abort, Sechshaus, Ullmannſtraße 69, an Kath. Mayer, Bau- 
führer Karl Brunner. 


an Joſefa 


Schupfen, Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 31, an die Eheleute 


Zinterhof, Bauführer Chriſt. Gatty. 

Abort, Rudolfsheim, Braunhirſchengaſſe 3, an Eleonora 
Schock, Bauführer Ed. Schwarzer. 

Abort, Rudolfsheim, Neugaſſe 31, an die Eheleute Edel— 
mann, Bauführer Ed. Schwarzer. 

Abort, Sechshaus, Schulgaſſe 8, an Raimund Eder, Baus 
führer Frz. Zeller. f 

Abort, Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 25, an die Eheleute Tham, 
Bauführer Karl Brunner. | 

Abort, Braunhirſchengaſſe 19, an Frz. Schleicher, Bau- 
führer Joh. Töpfl. | 

Abort, Sturzgaſſe 5, an die Eheleute Wagner, Bauführer 
Heinrich Staud. g 

Abort, Fünfhaus, Idagaſſe 14, an St. Vincentium, 
Bauführer Ig. Frasl. 

Waſchküche, Fünfhaus, Heidmannsgaſſe 7, an Dr. Paul Beck, 
Bauführer H. Stagl. 

Haus, Ottakring, Hauptſtraße 75, an Moriz Edl. v. Kuffner, 
Bauführer Ant. Zagorski. 

Haus, Ottakring, Grüllemeyergaſſe 18, an Moriz Edler v. 
Kuffner, Bauführer Zagorski. 

Haus, Ottakring, Seitenberggaſſe 37, an G. Haller, Bau- 
führer J. Scholz. 

Haus, Ottakring, Wattgaſſe 44, an Pauline Knoth, Bau⸗ 
führer Karl Schäffer. 
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XVII. Bezirk: Wohnung, Hernals, Karlsgaſſe 38, an M. Spindelegger, 


77 


— 


Bezirk: 


77 


U 


Bauführer Karl Stieg ler. 
Stall, Hernals, Leopoldsgaſſe 5, an Joh. Klein, Bauführer 
Graf 


J. af. 

Glashaus, Dornbach, Augaſſe 9, an Julius Schuſter, 
Bauführer H. Glaſer. N 

Stallremiſe, Hernals, Antongaſſe 23, an Betti Fleiſch⸗ 
mann, Banführer A. Brunner. 

Gaſthausveranda und drei Gartenhäuschen, Währing, Feld— 
gaſſe 42, an Franz und Sophie Steinböck, Bauführer 
Joſef Schober. 

Waſchküche und Magazin, Währing, Kreutzgaſſe 36, an Joh. 
und Thereſe Judetz, Bauführer Franz Kaindl. 

Pferdeſtall, Gerſthof, Bergſteiggaſſe 26, an Andreas Neu— 
bauer, Bauführer Johann Dollberger. | 

Waſchküche, Währing, Gürtelſtraße 53, an Joſef und Anna 
Pelinka, Bauführer Theodor Bauer. 

Gartenſalon, Währing, Michaelerſtraße 15, an Wilhelm und 
Francisca Ladner, Bauführer Joſef Schober. 
Maleratelier, Währing, Thereſiengaſſe 16, an Karl Frida, 

Bauführer Johann Steinmetz. 

Waſchküche und Wagenremiſe, Ober-Döbling, Hirſchengaſſe 54, 
an Karl Schirn, Bauführer Ad. Micheroli. 

Rückwärts ein Stock hoher Flügel, Unter-Sievering, Haupt⸗ 
ſtraße 70, an Thereſe Thonner, Bauführer Ad. Tich h. 

Einſtöckiger Küchenzubau, Grinzing, Heiligenſtädterſtraße 12, 
an Franz und Joſefine Iwinger, Bauführer Karl 
Höllerl jun. 

Eiuſtöckiger Gaſſentract, Ober-Döbling, Friedlgaſſe 9, an Frz. 
und Karoline Kunz, Bauführer Joh. Schäffer. 


d) Für Adaptierungen: 


Rothenthurmſtraße 14, an Baron Friedrich v. Haan, Bau⸗ 
führer R. Jäger. 

Teinfaltſtraße 3, an Julius Ritter Leon v. Wernburg, 
Bauführer Mataſek. 

Lichtenfelsgaſſe 7, an Charlotte Stiaß ny, durch Wilhelm 
Stiaßuy, Bauführer D. Zifferer. 

Franz Joſefs⸗Quai 7, an Ferdinand Dehm und F. 
Olbricht, Stadtbaumeiſter. | 

Griechengaſſe 1-3, an Karl Mayer, Stadtbaumeiſter. 

Zelinkagaſſe 14, an Schenker & Comp., Bauführer 
R. Reichelt. 

Krugerſtraße 13, au Ed. Graf Wickenburg, Bauführer 
M. Göd 


Deutſchmeiſterplatz 4, Schottenring 27, an Johann Schrantz, 
Bauführer 2. 

Kärnthnerſtraße 51, an Popp & Kretſchmer, Bauführer 
Frauenfeld und Berghof. N 
Stock⸗im⸗Eiſenplatz, Equitable, an Frauz Lift, Baumeiſter. 

Zelinkagaſſe 14, an Franz Liſt, Baumeiſter. f 

Tandelmarktgaſſe 17, an Johaun Novak, Maurermeiſter. 

Circusgaſſe 52, an Auton Mittermann, Bauführer 
C. Quidenus. | 

Untere Augartenſtraße 40, aun Jakob und Julie Theu— 
mann, Bauführer O. Laske. 

Othmargaſſe 11, an Johann Biehal, Bauführer C. 
Beranek. 

Taborſtraße 12, an Johann Kreutzer, Maurermeiſter. 

Praterſtraße 31 (Carl⸗Theater), an Karl Blaſel, Bau- 
führer H. Steiner. 
Raphaelgaſſe 4, an Anton Coſel, Bauführer A. Schleſak. 
Wälliſchgaſſe 20, an Franz Bangerl, Bauführer C. 
Hörmann. N 
Steingaſſe 31, Rennweg 77, an Juſtin Winternitz, 
Bauführer J. Hable. 

Seidlgaſſe 8, Kollergaſſe 9, an Joſef Vogel, Bauführer 
A. Höcker. 

Löwengaſſe 44, an Adolf Langer, Baumeiſter. 

Hörnesgaſſe 26, an Salomon Izſag, Bauführer H. 
Wagner. 

Steingaffe 6, an Ferd. Zins ler, Bauführer C. Mich na. 

Alleegaſſe 51, an Joſef Schonka, Maurermeiſter. 

Wiedenergürtel 8, an Joſef Joſtal, Baumeiſter. 

Freihaus (Obſtmarkt), an Philipp Isler, Bauführer 
J. Hranika. 

Karlsgaſſe 1, an Maria Pichler, Bauführer A. Maier, 

Favoritenſtraße 17, an Joſef Kührer, Bauführer A. Honus. 

Belvederegaſſe 13, an Johann Vawra, Maurermeiſter. 

Wienſtraße 31, an Gebrüder Wild, Bauführer Joſef Kunz. 

Margarethenſtraße 34, an Joſef Joſt al, Baumeiſter. 

Klagbaumgaſſe 17, an die für ſterzbiſchöfliche 
Centralverwaltung, Bauführer J. Wurſt. 

Embelgaſſe 44, an Ignaz Hruby, Bauführer M. Brunner. 

Caſtelligaſſe 19, an Maria Ettenfellner für Johann 
König, Bauführer J. Neuwirth. 
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V. Bezirk: Siebenbrunnengaſſe 26, an Mathilde Gridl, Bauführer 
E. Sch ä 


XI. Bezirk: 


n 


XII. Bezirk: 


75 


3 üb, 

Margarethenſtraße 53, an J. Seitl und Klee, Stadt— 
baumeiſter. 

Hundsthurmerſtraße 106, an Johann Schwartz Sohn, 
Bauführer E. Schättz. 

Untere Bräuhausgaſſe 49, an Joſef Schonka, Maurer— 
meiſter. 

Griesgaſſe 31, an Franz Herregs, Bauführer Joſef 
Schonka. 

Matzleinsdorferſtraße 45, an Victor Via la, Baumeiſter. 

Siebenbrunnengaſſe 10, an Wenzel Sous ek, Bauführer 
J. Schonka. 

Wolfganggaſſe 16, an Johann Dworſchak, Bauführer 
C. Paliſa. 

Leutgebgaſſe 5, an Johann Czernohors & Francisca 
Zechner, Bauführer J. Hofbauer. 

Matzleinsdorferſtraße 47, an A. Schildorfer, fürſtlich 
Sulkows ki'ſcher Adminiſtrator, Bauführer V. Viala. 

Stumpergaſſe 5, an Philipp Haas & Söhne, Bauführer? 

Mariahilferſtraße 51, an Johann Stelzhammer, Bau— 
führer J. Binder. 

Hermanngaſſe 28, au Thereſia Zidek, Bauführer F. 
Prokeſch. 

Garbergaſſe 16, an Katharina Heinſchwang, Bauführer 
Th. Weninger. 

Schwankgaſſe 1, an Hermann v. Holbein, Bauführer 
Heinrich Orner. 

Schottenfeldgaſſe 94, an Franz Darlmüller & Rudolf 
Kautz, Vauführer? 

Schottenfeldgaſſe 76, an Alexander v. Pekovich, Bau⸗ 
führer S. Rettinger. 

Burggaſſe 43—45, an Adolf Schwarz, Bauführer R. 
Jäger. 

Myrthengaſſe 13, an Alois & Friedrich Pollak, Bauführer 
D. Zifferer. 

Lerchenfelderſtraße 83, an Robert Bittner, Bauführer 
Clem. Röſer. 

Kochgaſſe 11, an Joſef Keltner, Bauführer J. Scholz. 

Langegaſſe 39, an Heinrich Schellenberg, Bauführer 
J. Scholz. 

Langegaſſe 33, an Karl Weller, Bauführer F. Prokeſch. 

Lammgaſſe 5, an Anton Honus, Stadtbaumeiſter. 

Laudongaſſe 11, an Joſef Scholz, Stadtbaumeiſter. 

Alſerſtraße 19, an Vincenz Rakuſan, Bauführer? 

Joſefſtädterſtraße 19, an Alois Rogenhofer, Bauführer 
F. Pro keſch. 

Lerchenfelderſtraße 26, an Adolf Huck, Bauführer M. Göd. 

Nufsgaffe 1, an J. Sturath, Bauführer? 

Währingerſtraße 46, an Adolf Glickh, Bauführer C. 
Holzmann. 


Liechtenſteinſtraße 90, an Ludwig Schoderböck, Baumeiſter. 


Sechsſchimmelgaſſe 16, an Jakob Klein, Bauführer L. 
Klima. 

Schlickgaſſe 3, an Joſef Müller, Maurermeiſter. 

Simmeringerſtraße 165, an Johann Führer, Maurer- 
meiſter. 

Simmeringerſtraße 166, an die Vienna- General- 
Omnibus-Cie., Bauführer W. Laitl. 

Laxenburgerſtraße 10, an Joſef Ottmann, Bauführer 
M. Taſchner. 

Laxenburgerſtraße 56, an 
J. Zeitlinger. 

Siccardsburggaſſe 35, an 
Kielmayer. 

Himbergerſtraße 103, an 
Zeitlinger. 

Weldengaſſe 6, an Karl und Joſefa Niederdorfer, 
Bauführer A. Niederdorfer. 

Fabrikslocalitäten, Simmering, Am Donancanal Conſer.⸗ 
Nr. 482, an Hermann Löwy, Bauführer Anton Heindl. 

Wohnungsadaptierung, Simmering, Wintergaſſe Lonfer.- 
Nr. 215, an Marie Piſchinger und Katharina Bayer, 
Bauführer Anton Heindl. 

Abſtumpfung einer Mauerecke und Ausbrechung einer Thüre, 
Hetzendorf, Neugaſſe 3, an Marie Ptaéek, Bauführer 
Joſef Schaufler. 

Selchofen ſammt Rauchfang, Gaudenzdorf, Plankengaſſe 57, 
an Eduard Kuntner, Bauführer Friedrich Son nen— 
burg. 

perſeelung einer Maueröffnung und Auslöſung eines Pfeilers, 
Ober⸗Meidling, Fabriksgaſſe 23, an Charles Gloxin, 
Bauführer Johann Neuwirth. 


Wenzel Maurer, Bauführer 
Ig. Blasze!, Bauführer J. 
Maria Henn, Bauführer J. 


XIII. Bezirk: Scheidemauern ꝛc., Caſſierung, Ober⸗St. Veit, Gartengaſſe 


Conſer.⸗Nr. 315, an Pauline v. Bukovies, Bauführer 
Anton Jauernik. 
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XIX. Bezirk: 
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Familienſtiege mit eigenem Ausgange, Hietzing, Neugaffe 7, 
an Dr. Ernſt Paſſawer-Perecival, Bauführer 
Dehm & Olbricht. 

Vorſtiegen, Scheidemauern ꝛc., Baumgarten, Berggaſſe 16, 
an Adolf und Marie Kollarz, Bauführer Friedrich 
Priebs. 

Gehſtiege, Speiſing, Mayerhofgaſſe 106, an Leopold Strobl, 
Bauführer Johann Weilgony. 

Gaſſenſchaufenſter, Ober-St. Veit, Langegaſſe 16, an Joſef 
Pokorny, Bauführer? 

Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 31, an Kath. Altenburger, 
Bauführer Chriſtian Gatty. 

Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 67, an Schwenders 
Erben, Bauführer Johann Töpfl. 

Rudolfsheim, Holochergaſſe 9, an Eheleute Pekarek, 
Bauführer Th. Weninger. 

Fünfhaus, Idagaſſe 6, an St. Vincentium, Bauführer 
Ig. Fras!l. 

Haus, Ottakring, Wichtlgaſſe 17, an Johann Beigel, 
Bauführer Franz Roth. | 
Haus, Ottakring, Hauptſtraße 35, au Georg Wild, Baus 

führer Georg Kowarik. 

Haus, Ottakring, Lorenz Mandlgaſſe 6, an Ferd. Baldia, 
Baumeiſter. 

Haus, Neulerchenfeld, Hauptſtraße 60, an Joſef Mill— 
mann, Bauführer Franz Vock. 

Haus, Ottakring, Gablenzgaſſe 9, an Franz und Marie 
Lorenz, Bauführer Matthias Millek. 

Haus, Neulerchenfeld, Haberlgaſſe 23—25, an Thereſia 
Thürl, Bauführer Joſef Drbal. 

Haus, Neulerchenfeld, Burggaſſe 32, an Wilhelm Eiſelt, 
Bauführer Wenzel Sperka. 

Haus, Ottakring, Wilhelminenſtraße 44, an F. Schmied, 
Bauführer Johann Mödler. 

Haus, Neulerchenfeld, Peyerlgaſſe 11, an Joſef und Marie 
Heizmann, Bauführer Baldia. 4 

Haus, Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 52, an Mich. Kreitners 
Erben, durch Joſ. Schwimann, Bauführer Th. Mann. 

Haus, Ottakring, Hauptſtraße 75, an Moriz Edl. v. Kuffner, 
Bauführer Anton Zagoͤrsky. 

Haus, Dornbach, Braungaſſe 17, an Graf Seyſſel 
d'Aix, Bauführer Johann Steinmetz. 

Haus, Hernals, Bergſteiggaſſe 22, an Laurenz Hubert, 
Bauführer G. Gſchwaudner. 

Haus, Hernals, Hauptſtraße 123, an M. Fröhlich von 
Feldau, Bauführer K. Haas. N 
Haus, Dornbach, Promenadegaſſe 21, an M. v. Kuffner, 

Bauführer F. Vock. 

Haus, Hernals, Herrengaſſe 17, an Gottlieb Kuffners 
Erben, Bauführer Th. Hofer. 

Haus, Hernals, Hauptſtraße 116, an K. Haas, Baumeiſter. 

Haus, Hernals, Ottakringerſtraße 70, an W. Hoffmann, 
Bauführer Th. Mann. f 

Haus, Dornbach, Hauptſtraße 139, an Victoria Wertl, 
Bauführer H. Glaſer. 

Haus, Hernals, Leitermayergaſſe 22, an Aloiſia Krawat, 
Bauführer F. Kaindl. 

Haus, Neuwaldegg, Salmannsdorferſtraße 3, an Jakob Roth: 
berger, Bauführer H. Glaſer. 

Haus, Hernals, Joſefigaſſe 24, an Eduard Twaroch, Baı- 
führer J. Grünbeck. 

Haus, Hernals, Krongaſſe 1, an Simon Deutſch, Baus 
führer Th. Mann. 

Haus, Hernals, Stiftgaſſe 94, an Philomena Jerp, Bau⸗ 
führer Joſef Baldia. 

Haus, Hernals, Steinergaſſe 16, an Anna Kehl, Bauführer 
K. Lang. 

Haus, Hernals, Leſſinggaſſe 52, an Florian Steinböck, 
Bauführer F. Haslinger. 

Gaſſenladen, Währing, Zimmermanngaſſe 15, an Ignaz 
Hefanek, Bauführer Martin Köpf. 
Selchereianlage, Währing, Martinſtraße 17, an Ludwig 

Kahaun, Bauführer Wenzel Liſchka. 

Wohnhaus, Gerſthof, Hauptſtraße 5, au Clementine Kratzer, 
Bauführer Alexander Jungwirth. 

Wohnhaus, Währing, Annagaſſe 20, au Pazilius Zarowuy, 
Bauführer Johann Meindl. 

Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Hirſchengaſſe 54, an Karl Schirn, 
Bauführer Ad. Michaeli. 

Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Parkſtraße 10, an Eliſe Harding, 
Bauführer Victor Fiala. | 

Wohnhaus, Grinzing, Bräuhausgaſſe 12, an Karl Muhr, 
Bauführer Karl Höllerl jun. N 

Wohnhaus, Nufsdorf, Herrengaſſe 9, an Leopold Muth, 
Bauführer Karl Höllerl jun. 

Wohnhaus, Grinzing, Heiligenſtädterſtraße 12, an Franz und 
Joſeſine Zwinger, Bauführer Karl Höllerl jun. 
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e) Für diverſe (geringere) Bauten: 


I. Bezirk: Kellereinwurf, Wipplingerſtraße 29, an Matthias Bauer, 


II. 


[2 


Bezirk: 


Bezirk: 


7 


Bezirk: 
Bezirk: 
X. 


Bezirk: 


„ 


" 


Bezirk: 


Bauführer M. Göd. 

Stiege und Aufzug, Zelinkagaſſe 14, an Dr. Moriz Kaufler, 
Bauführer F. Liſt. 

Riegelwand, Bauſtelle 12 und 13, Gruppe C, VIII, Kaiſerplatz 
und Hochſtraße, an Franz Djörup, Zimmermeiſter. 

Veranda, Praterhütte 11, an Eduard Weber, Bauführer 
J. Renner. 

Veranda, Praterhütte 63, an Francisca Czerny, Bau— 
führer J. Kapetter. 

Veranda, Praterhütte 179, an Maria Inführ, Bauführer 
A. Tieſel. 

Keſſelhaus, Jägerſtraße 41, au L. Triſchak, Bauführer 

der 


Boden. 

Bedürfuisanſtalt, k. k. Augarten, au Wilhelm Beetz, Bau— 
führer A. Titz. 

Rauchfang, Glockengaſſe 22, an Salomon Berez, Bau— 
führer A. John. 

Schupfen, Kloſterneuburgerſtraße 45, an Franz Tittel, Bau— 
führer Fr. Dezort. 

Schupfen, Untere Viaductgaſſe 35/37, an Albert Milde & Co, 
Bauführer H. Otte. 

Hofeindeckung, Pragerſtraße 6/8, an Wiener Molkerei, 
Bauführer J. Griedl. 

Gewächshaus, Steingaſſe 17, an Leopold Langer, Bau- 
führer C. Reichſtätter. 

Stiege, Kölblgaſſe 6, an Wilhelm Haß licht, Bauführer 
F. Hofer. 

Dampfkeſſel⸗Aufſtellung, Alleegaſſe 48, au Victor Schmidt 
& Söhne, Bauführer? 

Rauchfang, Franzensgaſſe 25, an Adrienne Högner, Bau— 
führer Ebetshuber. 

Gartenhaus, Schloſsgaſſe 17, an Wilhelm Pittner, Bau— 
führer C. Langer. 

Schupfen, Griesgaſſe 39, an Franz Kalluer, Bauführer 
J. Schonka. 

Abortbau, Schlojsgaffe 4, an Maria Unger, Bauführer 
A. Grojer. 

Caualbau, Rampersdorfgaſſe 5, an Franz 
Richter, Bauführer J. Schonka. 

Abort, Magdalenenſtraße 53, an H. Sternberg, Bau— 
führer O. Laske. 

Atelier, Mariahilferſtraße 101, an Geza v. Nemeth, Bau— 
führer R. Reichelt. 

Lichthof, Magdaleuenſtraße 12, an Dr. A. Bachrach, Bau. 
führer J. Marek. 

Stumpergaſſe 59, an Gottlieb Kuffner'ſche Erben, Baus 
führer Th. Hofer. 

Canalumlegung, Mariahilferſtraße 109, an Dr. S. Kohn, 
Hof⸗ und Gerichtsadvocat für K. Tafler & J. Stern, 
Bauführer A. Honus. 

Gartenhaus, Kaiſerſtraße 33, an Joſef Schwarz, Bau— 
führer J. Bauer. 

Waſchküche, Kaiſerſtraße 31, an Magdalena Schattera, 
Bauführer F. Silberbauer. 

Rohrcanal, Piariſtengaſſe 20, an Anna Schloſſer, Bau— 
führer C. Schlimp. 

Verbrennofeu, Roſsauerlände 5, an die Stadt Wien. 


Himbergerſtraße 53, an Joh. Fuchs, Bauführer W. Laitl. 

Inzersdorf, Laxenburgerſtraße 372, an Chriſtian Breden, 
Bauführer F. Breitenecker. 

Kudlichgaſſe, Einl. Z. 2096, an Karl Holler, Bauführer 
F. Schweitzer. 

Abortaulage, Kaiſer-Ebersdorf, Hauptſtraße Conſer.-Nr. 12 a, 
an Ferdinand Kaupe, Bauführer Franz Rubens. 
Abortanlage, Simmering, Felbergaſſe Or. Nr. 9, au Joſef 

Bezprska, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Abortanlage, Simmering, Rinnböckſtraße 23, an Antonie 
Tandl, X., Raaberbahugaſſe 10, Bauführer Ferdinand 
Kaindl. 

Abortanlage, Simmering, Thereſiengaſſe 25, an Sebaſtian 
Ankowitſch, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Abortaulage, Simmering, Thereſiengaſſe 46, an Joſefa 
Klein, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Hofabfriedungsmauer, Simmering, Hauptſtraße 191, an Bar— 
bara Falmbügl, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Düngergrube, Simmering, Dorfgaſſe Or.-Nr. 22, an Lorenz 
Gey, Bauführer Ferdinand Kaindl. 

Waſchküche, Simmering, Fuchsröhrengaſſe Conſer.⸗Nro. 598, 
an Johann und Katharina Loidl, Bauführer Ferdinand 
Kaindl. | 

Gartenluſthaus, Simmering, Haupiftvaße 106, an Lorenz und 
Julie Nemelka, Bauführer Anton Heindl. 


und Karl 
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XII. Bezirk: 
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XVIII. Bezirk: 


XIX. Bezirk: 
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Stiegenbau, Unter-Meidling, Schulgaſſe 18, an Katharina 
Moos, Bauführer Joſef Rueker. 

Piſſoirbau, Unter-Meidling, Neuwallgaſſe 11, an Marie 
Pikeſch, Bauführer Johann Neuwirth. 

Abort und Senkgrube, Altmannsdorf, Hauptſtraße 45, an 
Franz Glas, Bauführer Michael Weilgon)y. 

Abort und Senkgrube, Unter-Meidling, Ferdinandsgaſſe 28, 
an Georg Fiſcher, Bauführer Karl Stöger. 

Pferdeſtall und Wageuremiſe, Hetzendorf, Hauptſtraße 6, an 
Karl Flügel, Bauführer Joſef Schaufler. N 

Abort und Seunkgrube, Hetzendorf, Neugaſſe 4, au Martin 
Linſeumayer, Bauführer Joſef Schaufler. 

Requiſitenſchupfen, Unter-Meidling, Wilhelmsſtraße 64, an 
Joſef Retzer, Bauführer Friedrich Sonnenburg. 

Abort und Piſſoir, Hetzendorf, Roſenhügelſtraße 16, au Leopold 
Höfinger, Bauführer Franz Proßer. 

Abort und Hauscanal, Unter-Meidling, Wertheinſteingaſſe 9, 
an Rudolf Kinzel, Bauführer Friedrich Sonnenburg. 

Abort und Piſſoir, Hetzendorf, Hauptſtraße 45, an Franz 
Ebmacher, Bauführer Gabriel Kröpfl. 


Caual, Penzing, Schmiedgaſſe 14, an Emil Benczur von 
Jaszenova, Bauführer Anton Sikora. 

Canal, Penzing, Schmiedgaſſe 16, an Emil Benczur von 
Jaszenova, Bauführer Anton Sikora. 

Canal, Penzing, Hauptſtraße 49, au Eliſabeth Grieß, 
Bauführer Karl Ziegelwanger. 

Canal, Breitenſee, Hütteldorferſtraße 42, an Guſtav Edler 
von Tepſer, Bauführer Gottfried Alber. 

Zwei Schupfen, Breitenſee, Bartholomäusgaſſe 3, an Ludwig 
Zatzka, Bauführer derſelbe. 

Canal, Penzing, Bäckergaſſe 4, an Franz Nießl, Bauführer 
Karl Ziegelwanger. 

Schupfen, Lainz, Hauptſtraße 17, an Sebald Lorenz, 
Bauführer Martin Leopold. 

Veranda, Hacking, Auhofſtraße 16, an Joſef und Chriſtine 
Zeilinger, Bauführer Franz Bürger. 

Einfriedungsgitter, Hütteldorf, Hauptſtraße 92, an Rudolf 
Hlawatſch, Bauführer Joſef Sturany. 

Treibhaus, Hütteldorf, Hauptſtr. 92, an Rudolf Hlawatſch, 
Bauführer Joſef Sturany. 
Canal, Breitenſee, Hütteldorferſtraße 24, an Joſef und 
Roſalie Prinz, Bauführer N. Rella und Neffe. 
Werkſtätte, Hacking, Auhofſtraße 13, an Joſef und Chriſtine 
Zeilinger, Bauführer Franz Bürger. 

Abſtechkammer, Hacking, Auhofſtraße 15, an Joſef und Chri⸗ 
ftine Zeilinger, Bauführer Franz Bürger. 

Schupfen, Breitenſee, Hütteldorferſtraße, an öſter r. 
amerik. Gummifabriks-Actien-Geſellſchaft, 
Bauführer Rupert Deimel. 

Canal, Penzing, Reinlgaſſe 60, an Karl Hausbeck, Bau— 
führer Ludwig Zatz ka. 

Schupfenſtall, Penzing, Poſtſtraße 127, an Wurzer und 
Groißenberger, Bauführer Karl Ziegelwanger. 

Condeuſator-Aufſtellung, Hütteldorf, Bräuhausgaſſe 3, au 
Hütteldorfer Bierbrauerei-Actien-Geſell— 
ſchaft, Bauführer Anton Trillſam. 

Einfriedungsmauer, Penzing, Bahngaſſe 19, an Ludwig und 
Marie Baumgartner, Bauführer Julius Stätter— 
mayer. 

Gartenhaus, Baumgarten, Hauptſtraße 3, an Accumula— 
torenfabriks-Actien-Geſellſchaft.— 

Canal, Breitenfee, Hütteldorferſtraße 5, an Franz und Her— 
mine Gabriel, Bauführer Gottfried Alber. 

Canal, Penzing, Bahugaſſe 3, an Joſef u. Thereſe Braun— 
böd, Bauführer Julius Stätter mayer. 

Canal, Breitenſee, Hütteldorferſtraße 26, an Joſef u. Thereſe 
Janka, Bauführer Franz Novacel, 

Stallungen, Lainz, Hauptſtraße 5, an Anna Wambacher, 
Bauführer Joſef Kopf. 

Canal, Penzing, Hauptgaſſe 82, an Ludwig Fuhrmann, 
Bauführer H. Sikora. 

Reſervekeſſel, Unter-St. Veit, Auhofſtraße 28, au J. M. 
Miller & Cie. (G. Boſſi), Bauführer Joſef Kopf. 

Dampfſchoruſtein ꝛc., Unter-St. Veit, Auhofſtraße 10, an 
Emilie Drechsler, Bauführer Joſef Kopf. 

Treibhaus, Penzing, Hauptſtraße 1, an Se. königl. Hoheit 
Herzog von Cumberland, Bauführer V. Rund- 
ſpaden. 


Steinzeugrohrleitung (Hauscanal), Pötzleinsdorf, Julienſtr. 28, 
an Valentin Stergar, Bauführer Adalbert Prokſch. 


Holzſchupfen, Ober-Döbling, Thereſiengaſſe 23, au Michael 
Vogelmann, Bauführer J. Fenz. | 
Eiſerne Tragbrücke, Ober-Döbling, Neugaſſe 26, au Firma 
Ignaz Kuffner & Jakob Kuffner, Bauführer Joh. 

Pecival. 
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1) Stockwerkaufſetzungen: 


V. Bezirk: Diehlgaſſe 27, an Johann Seidl, Bauführer J. Schneider. 


VII. Bezirk: Apollogaſſe 9, an Maria Hörmer und Michael Ratſch, 
Bauführer G. Berger. 
X. Bezirk: Heinrichgaſſe 5, an Franz und Karoline Gundacker, Bau— 
führer Joſef Zeitlinger. 
XIII. Bezirk: 2. Stockwerk, Penzing, Lerchen- und Buchgaſſe, an Heinrich 
und Katharina Imhof, Bauführer Leopold Höfer. 
XVIII. Bezirk: Wohnhaus, Salmannsdorf, Hauptſtraße 2, an Leopold und 
Aloiſia Lehner, Bauführer Paul Oberſt. 
a „ Wohnhaus, Gerſthof, Alſeggerſtraße 44, an Ferdinand 
Müller, Bauführer Joſef Prokop. 
XIX. Bezirk: Hofſeitentract, Ober-Döbling, Hirſchengaſſe 54, au Karl 
Schirn, Bauführer Adolf Micheroli. 
1 „ Hoſfſeitentract, Grinzing, Bräuhausgaſſe 12, an Karl Muhr, 
Bauführer Karl Höllerl jun. 
1 „ Wohnhaus, Unter⸗Sievering, Hauptſtraße 70, an Thereſe 
Thonner, Bauführer Adolf Tichy. 
. 5 Wohnhaus, Grinzing, Heiligenſtädterſtraße 12, an Franz 
Swinger und Joſefine Swinger, Bauführer Karl 
Höllerl jun. 
&) Pareellierungen wurden bewilligt: 
II. Bezirk: Grundb.⸗Einl. 795, kleine Stadtgutgaſſe, Dr. Heinrich Baron 


Härdtl, noe. Baron Haber'ſche Erben und Karl 
Hörandner. 
Grundb.⸗Einl. 2200, 2201, Treuſtraße 15, an Karl Reder. 
Grundb.⸗Einl. 2038, Erdbergermais, an Anna Röſel. 
Grundb.⸗Einl. 833, 2022, 1862, Spenger-, Stolberg- und 
Heinegaſſe, an Karl und Eliſe Anderl. 
Bezirk: Grundb.⸗Einl. 1400, Simmering, an Julius Frankfurter. 
Bezirk: Grundb.⸗Einl. 558, Meidling, Bahnſtraße, an Karl Kittel sen. 
Bezirk: Grundb.⸗Einl. 975, 1353, 2123, Ottakring, Sulmgaſſe, an 
Julius Frankl und Alfred Sachs. 


„Bezirk: 
Bezirk: 


h) Baulinien wurden beſtimmt: 


Grundb.-Einl. 196, Dorotheergaſſe, an die Anker-Ver— 
ſicherungs-Geſellſchaft. 


I. Bezirk: 


III. Bezirk: Ungargaſſe 54, an die Wiener Verbindungsbahn. 
IV. Bezirk: Alleegaſſe zwiſchen der Weyringer- und Goldegggaſſe, an die 
Stadt Wien. 
V. Bezirk: Hundsthurm Nr. 1, an Dr. Michael Melkus. 
VIII. Bezirk: Lerchenfelderſtraße und Pfeilgaſſe, an die Stadt Wien. 
IX. Bezirk: Grundb.⸗Einl. 782, 783 Roſsauerlände und Grumdb.- 
Einl. 1359, 1360 und 1361 Rögergaſſe, an Karl Scholtes 
durch Dr. Richard Hueber. 
X. Bezirk: Arbeiterwohnhaus, Trieſterſtraße, an die Wienerberger 
Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft. 
XII. Bezirk: C.⸗Nr. und Einl.⸗Z. 145 Gaudenzdorf, Stiegergaſſe 6, ident. 
mit Plankengaſſe 11, an Franz Taſch. 
si „ Bauſtelle, Grundb.⸗Einl. 1246, Cat.⸗Parc. 28016, Unter⸗ 
Meidling, verlängerte Franzeusgaſſe, an Franz und Marie 
Hanzal. 
75 „ Bauſtellen 4 und 7, Gruppe 28111, Cat.⸗Z. 281116, Einl. 
Z. 1254 und Cat.⸗Z. 2810/19, Einl.⸗Z. 1257, verlängerte 
Dammſtraße, an Max Großmann. 
XIII. Bezirk: Hacking, Grundb.⸗Einl. 96, au Guſtav und Moriz Seidl. 
Pr „ Hietzing, Feldgaſſe, an die Stadt Wien. 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Kranzgaſſe 29, an Joſef Pfann. 
XVI. Bezirk: Haus, Neulerchenfeld, Gaullachergaſſe 6, an Karl Ruf. 
1 7 Cat.⸗Parc. 28101, Einl.-Z. 2566 Ottakring, Ecke der 
Hauslab- und Hyrtlgaſſe, an Ant. und Joſefa Stiaßny. 
1 ji Bauſtelle, Ottakring, Seitenberggaſſe 45, an Joh. Glaſer. 
m 5 Cat.⸗Parc. 2435, 2929, Einl.⸗Z. 2497, Ottakring, Gablenz- 
gaſſe, an Friedrich Schmidt. 
1 5 Cat.⸗Parc. 1989, Einl.⸗Z. 1016, Ottakring, Ecke der Wurlitzer— 
und Degengaſſe, an Hermann Popp. 
’ 5 Haus, C.⸗Nr. 850, Ottakring, Liebhartsthal, au Roſalia 
Steindl. 
XVII. Bezirk: Hernals, Hauptſtraße, zwiſchen Dorotheergaſſe und Elterlein— 
platz, Niveau-Anträge, an die Stadt Wien. 
XVIII. Bezirk: Bauſtelle, Währing, noch unbenannt, Einl.-Z. 924, an Karl 
Edinger. 
1 11 Bauſtelle, Währing, noch unbenannt, Grundb -Z. 925, an 
Karl Edinger. 
" 1 Bauſtelle, Währing, Ecke der Döblinger- und Michaelerſtraße, 
Einl.⸗Z. 1379, au Joſef und Marie Weer-Tho mayer. 
N 5 Wohnhaus, Währing, Ferſtelgaſſe, Einl.-Z. 97, C.⸗Nr. 40, 
an Theophil, Marie und Joſefine Melicher. 
5 15 Wohnhaus, Währing, Hauptſtraße 75, an Leop. Robiczek. 
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XVIII. Bezirk: Bauſtelle, Pötzleinsdorf, Julienſtraße Or.⸗Nr. 14, an Johann, 
Auguſt und Wilhelmine Plank. 
Bauſtelle, Gerſthof, Johannesgaſſe Or-⸗Nr. 11, an Andreas 


75 „ 
Basziszta. 
5 „ Garten, Währing, Feldgaſſe Or.-Nr. 5, an Wilhelmine 
Urbanek. 
5 1 Bauſtelle, Pötzleinsdorf, Ecke der Haupt⸗ und Julienſtraße, 
Einl.⸗Z. 319, an Marie Zachiri. 
1 1 Bauſtelle, Währing, Gerſthoferſtraße Eiul.⸗Z. 59, 209, 210, 
1125, 1271 und 1526, an Johann Hattey und Genoſſen. 
15 m Bauſtelle, Währing, Gerſthoferſtraße Einl. Z. 781 und 782, 
au Anton Beſſer. 
1 1 Bauſtelle, Gerſthof, Feldgaſſe Einl. Z. 303, an Michael und 
Margarethe Haberfellner. 
u; 5 Bauſtelle, Währing, Ecke der Ferftel- und Cottagegaſſe Eiul.⸗ 
3. 175, an Ferdinand und Aloiſia Schindler. 
ii Pr Pötzleinsdorf, Hauptſtraße 22, an Maria Jadiri. 
Pr 5 Währing, Gerſthoferſtraße Grundb.⸗Einl. 781 und 782, an 
Anton Beſſer. 
hi bi Währing, Grundb.⸗Einl. 59, 209, 210, 1125, 1271 und 1526, 


an J. E. Hattey. 

Nufsdorf, Färbergaſſe 9 und 11, an Adolf Bach ofen v. 
Echt und Johann Medin ger jun. 

Ober⸗Sievering, Hauptſtraße 2. an Willibald Di mi. 


XIX. Bezirk: 


77 77 


Gewerbeaumeldungen vom 1. April 1893. 


(Fortſetzung.) 

Boſek Ambros — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Gaudenzdorf, 
Storchengaſſe 14. 
ei ne Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Obere Weißgärber⸗ 
raße 7. 
191 Abraham — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Liechtenſtein⸗ 
Kainz Joſef — Gemiſchtwareu-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Haupt⸗ 
ſtraße 194. 

Oſterreicher Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchen- 
feld, Haſnerſtraße 29. 
Seider Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Volkertplatz 7. 
Heidinger Anton — Glaſer — X., Laxenburgerſtraße 7. 
Orlik Adolf — Glaſergewerbe — II., Lilienbrunngaſſe 9. 
Polatſek Alfons — Allgemeine Handelsagentie — III., Pragerſtraße 14. 
554 Franz — Handelsagent in Cigarettenpapier — II., Lilienbrunn⸗ 


ſtraße 


gaſſe 
Groß Antonie — Hauſieren mit Blumen, — Floridsdorf, Vereinsg. 18. 
Schrecker Wilhelm — Herausgabe der „Oſterr. Muſiker-Zeitung“ — V., 
Griesgaſſe 23 a. 
Kral Ferdinand — Herrenkleidermacher — V., Hartmanngaſſe 15. 
Malik Adolf — Herrenkleidermacher — II., Malzgaffe 5. 
Horna Magdalena — Kaffeeſiedergewerbe — IX., Brünulgaſſe 3. 
Sikora Anton — Kleidermacher — V., Einſiedlergaſſe 15. 
Jäger Johann — Kleinfuhrmann — II., Wallenſteinſtraße 63. 
Menner Anton — Kleinhandel mit Brenn materialien — IX., Koling. 9. 
Horaczeck Johaun — Maurergewerbe — II., Kloſterneuburgerſtraße 45. 
(Das Weitere folgt.) 
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